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Starke Frontverkürzung 
südostwärts Charkow 


Kupjansk und Isjum in deutscher Hand 


Berlin, 26. Juni 

Wie das Oberkommando der Wehrmacht 
mitteilt, brachte im Raume südostwärts Ch ap- 
kow die zur Frontverkürzung angesetzte An- 
grilisunternehmung den deutschen und rumi- 
nischen Truppen einen vollen Erfolg. 

In den Morgenstunden des 20. Junį traten 
die verbündeten Truppen zu einem umfassen- 
den Angriff gegen die feindlichen, besonders 
in der letzten Zeit stark ausgebauten Stellungen 
ап, Schon am ersten Tage wurde der Donez 
an mehreren Stellen mit starken Kräften über- 
schritten und der überraschte Feind geworfen. 
An den folgenden Tagen brachen die Angriffs- 
truppen den sich vorübergehend verstelfenden 
feindlichen Widerstand. Der weitere Angriff 
war durch anhaltende Regengüsse, die das Ge- 
lände und die Straßen tief aufgeweicht hatten, 
außerordentlich erschwert, aber dennoch wür- 
Чеп mehrere stark ausgebaute Stellungen во- 
wie ein breiter Panzerabwehrgraben überwun- 
деп. іе Stärke der feindlichen Befestigungen 
zeigt die Tatsache, daß die Pioniere einer An- 
grilfsgruppe an einem einzigen Tage allein in 
ihrem Abschnitt 1500 Minen und 15 eingebaute 
Flammenwerfer unschädlich machen mußten, 
Die Städte Kupjansk und Isjum felen 
nach erbilterten Straßenkämpfen in die Hände 
der verbühdeten Truppen 

Bis zuletzt versuchte der Feind In zahl- 
reichen von Artillerie, Panzern und Granat- 
werfern unterstützten Gegenaängriffen die im- 
mer dröhender werdende Gefahr der Umfas- 
sung abzuwenden, Als er schließlich die Zweck- 
losigkeit seiner Vorstöße erkannte, versuchte 
er sich durch eiligen Rückzug nach Osten der 
Einkesselung zu entziehen und durch hart- 
näckige Nachhutgefechte das, Fortschreiten des 
Angriffs aufzuhalten. Nur geringe Teile der 
Sowjets vermochten noch zu entkommen. Der 
Ring um die eingeschlossenen Kräftegruppen 
war endgültig geschlossen, 

In weiteren Angriffen wurden die einge- 
kesselten Bolschewisten in mehrere Einzel- 


gruppen aufgespalten, der Widerstand des Fein- 
des gebrochen und dio bolschewistischen Trup- 
pen schließlich in erbilterten Waldgefechten 
vernichtet oder gefangen. 

Zu den im Bericht des Oberkommandos der 
Wehrmacht vom Freitag genannten Gefange. 
nen- und Boutezahlen — es wurden fast 22 000 
Gefangene gemacht — treten noch die sehr 
großen blutigen Verluste des Feindes hinzu, 
die ihm bei vergeblichen Gegenstößen und 
Ausbruchsversuchen durch бав zusammenge- 


van 
(Korte: L2.-Archiv) 


fate Feuer aller Waften zugefügt wurden. In 
den folgenden Tagen wurde das gewonnene Ge- 
blet mit seinen dichten Wäldern planmäßig 
nach verborgenen und versprengten Truppen 
durchsucht und gesdubert. wobei weitere große 
Beute gemacht wurde. 

Die Luftwaffe unterstützte. den Angriff des 
Heeres durch stärksten Einsatz уоп Катрі, 
Sturzkampf- und Zerstörerflugzeugen. Bei der 
Bekämpfung fein@licher Panzer Bereitstellungen 
wurden nach bisherigen Meldungen insgesamt 
über 70 Panzer durch Bombenvolltieffer ver- 
nichtet, Bei der Bekämpfung des feindlichen 
Nachschubs wurden über 1000 mit” Muni- 
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Mörser gegen Sewastopol 


Auf einer kleinen Rollbahn gleitet das schwere Geschoß In das Rohr. 


tion und Brennstoff beladene Lastkraft- 
wagen zerstört. Auch Panzerzüge, die das Vor- 
dringen der deutschen und rumänischen Trup- 
pen aufhalten sollten. wurden durch Volltreffer 
vernichtet, Deutsche Jäger schossen 177 feind- 
liche Flugzeuge ab. 


Die Luftwaffe als Wegbereiter 
Berlin, 26. Juni 
Mit der Erstürmung von Tobruk und dem 
Vordringen deutscher und italienischer Ver- 
bände zur libysch-ägyptischen Grenze ist ein 
entscheldender Abschnitt der großen Schlacht 
ш Мох Ка erreicht. 
Ап diesem hervorragenden Erlolg der Ach- 
sentruppen hat die deutsche Luftwalfe be- 
sonderen Antell, der durch die jetzt vorliegen- 
den Gefechisberichte noch In selnen Einzel- 
helten erhärtet wird. Außerdem spiegeln sich 
die kampfentscheldenden Leistungen der Ше- 
genden Verbände und der Flakeinhelten in 
dem Schreiben wider, das der Reichsmarschall 
nach dem Fall der Küstenfestung Tobruk an 
Generalfeldmarschall Kesselring richtete. 
Diese besondere Anerkennung gilt allen in die- 
sen Wochen, geführt von den Generalen der 
Flieger Lörzer und Geißler sowie von 
Generalleutnant Hoffmann von Waldau 
mit höchster Einsatzfreudigkelt aulopfernd 
kämpfenden Soldaten der Luftwaffe. 


Die Türkei durchschaut Roosevelts Gangstermethoden 


inem besonderen 


Deutschland hat für die strikte Neutralitätspolitik der Türkei stets Verständnis bewiesen 7V” “пот peter 


Berlin, 26. Juni 

Die Intervantion des amerikanischen Bot- 
schalters Steinhardt in Ankara beim tūr- 
kischen Außenminister Saracoglu wirft ein recht 
scharfes Licht auf die Art von Politik, wie sla 
Horr Roosevelt zur Zeit durch seine Всаш- 
tragten im Raum des Nahen und Mittleren 
Ostens betreibt, Es grenzt in der Tat an polis 
{sche Gangsterei, wenn der amerikanische 
Präsident, wie man hört, durch seinen übrigens 
vollblutjüdischen Diplomaten erklären lädt, 
„die USA. könnten nicht mehr für die Aufrecht- 
erhaltung der sowjetischen Neutralität der 
Türkel gegenüber garantieren“. Als Grund zu 
diesem Schritt wird die Härte der Strafe gegen 
die belden wegen des Attentates auf den deut- 
schen Botschafter von Papen verurteilten bol- 
schewistischen Staatsangehörigen angegeben, 
die bekanntlich zu је 20 Jahren Zuchthaus ver 
urtellt worden sind, 


Die türkische Presse hat im Verlauf das 
Prozesses angesichts offener Drohungen in den 
sowjetischen Zeitungen Immer wieder darauf 
hingewiesen, daß es sich hiet um eine Innere An- 
gelegenheit der Türkei handele, dio keinerlei 
Einmischung von außen rechtferlige, ein Stand- 
punkt, der sich mit dem des Außenministeriunis 
in Ankara voll und ganz decken dürfte, Wenn 
Roosevelt sich jetzt über diese Auffassung, die 
durchaus eine die, Souveränität berührende An- 
gelegenheit ist, glatt hinwegsetzt, во zeigt er 
damit an, daß er bewußt die politische Hinter- 
treppe benutzen will, um seine Zwecke zu at- 
reichen, Die Neutralität der Türkei ist den 
Londoner und Washingtoner Machthabern schon 
längst ein Dorn im Auge, Nachdem es Herm 
Knatchbull-Huggesson, dem britischen Во: 
schafter in Ankara, nicht gelungen war, dun 
Abschluß des deutsch-türkischen Freund- 
'schaftspaktes zu verhindern, schaltete sich erst» 
mals gegen Ende des vergangenen Jahres 
Roosevelt ein und verkündete die Einbeziehung 
der Türkei In das Pacht- und Loih- 
system, In Ankara legte man damals ‚größten 
Wert darauf, ausdrücklich zu betonen, da8 


diesem Schritt des Weißen Hauses keinerlei 
Verhandlungen mit der türkischen Regierung 
vorausgegangen waren, So stand Roosevelt, der 
mit dieser Maßnahme ganz zweifellos vor allein 
einen Prestige-Verlust Deutschlands bezweckle, 
als blamiort vor seiner. eigenen und. der türki- 
schen Öffentlichkeit da 

In welchem Umfaug bzw, »b überhaupt ‘us 
mals in der Zwischenzeit amerikaniscıa 
Waffen und Munition in der Türkel- anga- 
kommen sind, konnte bisher nicht in Erfahrung 
gebracht werden, dart jedoch bezweifelt wer. 
den, da andernfalls die feindliche Аайайоп, bel 
Eintreffen einer größeren Lieferung auf alle 
Fälle eine Sensation daraus gemacht hätte. Da- 
gegen hat dio Türkei vor kurzer Zeit, wie sehr 
wohl noch erinnerlich, ein Abkommen mit 
Deutschland abgeschlossen, auf Grund dessen 


sie erhebliches Kriegsmaterlal aus dem Reith 
oıhält, Nicht zuletzt angesichts ‚des Verlaufs 
der Kampfhandlungen in Libyen, die sich nun- 
mehr bis nach Aqypten hinein vorgeschoben 
haben, soll die Türkei ‚jetzt durch mehr oder 
weniger ollene Drohungen und: durch Erpres- 
sungen їп das Lager der Alliierten gezerrt wer- 
don, Gerade in London, das naturgemäß on 
einem politischen Umfällen der Türkel noch 
weit’stärker interessiert wäre als Washington, 
sollte es jedoch zu denken geben, daß der Jude 
Steinhardt bei seiner Intervention In der Atten- 
täterfrage glatt -abgeblitzt ist. Die Politik An- 
karas, die auf strikte Neutralität nach allen 
Seiten hin orientiert Ist, hatim Reich stots Ver- 
ständnis gefunden, im. Gegensatz-zu Чеп atändi- 
gen Versuchen Londons und Washingtons, A 
kara eindeutig an sich zu binden: 


Britischer Angriffsverband zerschlagen 


Berlin, 26, Juni 


Die britische Luftwaffe Kat In der vergan- 
gen Nacht zum dritten Male untar Einsatz von 
einigen hundert Flugzeugen zu einem größeren 
Angriff auf das nordwostdeutsche Küstengebiat 
ausgeholt. In der Stadt Brerien uhd an an- 
deren Orten entstanden zum Teil beträchtliche 
Schäden vorwiegand in Wohnylerteln und an 
öffentlichen Gebäuden. Diese für die Zivli- 
bevölkerung gewiß schmerzliche Wirkung dès 
Angriffes steht jedoch in keinem Verhältnis 
zum Aufwand und zu den Verlusten des Fein- 
des an Flugzeugen und fliegendem Personal. 

62 der angrelfenden Bomber wurden von 
Nachtjägern, Flak- und Marineartillerie über 
Land und an der Küste abgeschossen. 

Hierzu ist zu sagen, daß nur ein Teil der 
eingesetzten britischen Flugzeuge Träger des 
eigentlichen Angriffs waren, wä rend der Rast 
zu Stör- und Ablenkungsaktionen verwendet 
wurde. Dieser Angrilfsverband ist demnach 
durch den Abschüß von 52 Flugzeugen von der 


deutschen Abwehr weitgehend тет. 
schlagen worden. Wenn England jetzt selbst 
moldet, daß. 52 Flugzeuge nicht zurückgekehr 
seien, зо sagt der Feind damit noch lange nicht 
die Wahrheit. Denn es steht zweifelsfrei fast, 
daß darüber hinaus eine große Anzahl von Bom- 
bern verlorengegangen ist. Dieser zusätzliche 
und unausbleibliche Verlust, der von der briti- 
schen Luftwaffe selbst wiederholt bestätigt 
wurde, kommt daher, weil sich Schäden durch 
Elaktreffor oder durch Beschuß von Nachtjägern 
erst nach längerer Flugzeit auswirken und zum 
Absturz führen, ‚Ein weiterer Ausfall ist durch 
die Wetterlage und durch Unfälle bei лас) 
chen Starts und Landungen bedingt, Denn 
rade England muß mit seinen klimatlschea 
Schwierigkeiten auch noch beträchtliche Vur- 
Juste in Rechnung stellen. 

Großangriffe dieser Art haben daher danj: 
der Widerstandskraft unseres Volkas und dar 
Stärke der Abwehr keinan irgendwie entschal- 
denden Einfluß auf den großen Ablauf des 
Kriegsgeschehens, 


(PR-Aufn.: PBZ, 2) 


Die Demokratie am Ende 


Wesentliche Feststellungen Oliveira Salazars 


Lissabon, 26. Juni 


Die englisch-sowjetische Allianz und ihre 
Auswirkungen auf die übrigen Länder, spe- 
ziell die Neutralen, konnten keine treffendera 
Kennzeichnung erfahren, als dies in einer Rede 
geschah, die der portugiesische Ministerpräs- 
dent Oliveira Salazar am Donnerstagabend 
im portuglesischen Rundfunk hielt. 

Eingangs beschäftigte sich Salazar mit der 
warenversofgung Portugals; bei der die Re- 
gierung, eine Anzahl Hindernisse zu überwin- 
den habe, unter denen Salazar vor allem das 
System der englischen Blockade nannte. Die 
von Portugal angeführten Gründe für eine Er- 
leichterung der Einfuhr hätten bei den engli- 
schon Behörden anscheinend kein Verständnis 
gefunden, 

Dann. ging Ministerpräsident Salazar zu 
dem Problem der moralischen Vertei- 
digung der Nation über und hob u, а. her- 
vor, daß Portugal das seltene Glück habe, in- 
nerhalb Europas eine geogräphische Einheit 
zu besitzen mit: gleicher Sprache, gleicher 
Rasse, gleichem Glauben und gleicher Kultur. 
Zu den Problemen universaler Art, so führte 
der Minısterpräsident weiter aus, habe Portu- 
gal seine Haltung klar festgelegt und lange 
vorrdem Kriege Stellung bezogen. Hinsicht- 
lich der anderen, zeitgebundenen Probleme 
wäre es nicht korrekt, Jetzt eine Stellung zu 
beziehen, 

Zu der Frage der politischen Ver- 
teidigung betonte Ministerpräsident Sala- 
zar eingangs, die Reglerung glaube das natio- 
nale Interesse unter den augenblicklichen 
Umständen durch die Neutralität wohl 
vörteidigt. Salazar unterstrich aber im wel- 
teren Verlauf seiner Ausführungen, daB die 
Neutralität nicht vorteilhaft sel, мей sie 
nicht dem nationalen Interesse diene, und дай 
der Wunsch nach Neutralität nicht über das 
Interesse der Nation gestellt werden könne. 
„Ich beziehe mich", so sagte dor Ministerprä- 
kident in diesem Zusammenhang, „besonders 
auf die unwelgerliche Verwirrung der Geistern, 
die» durch, Фо, ‚anglo-sowjetische 
Allianz hervorgerufen wurde, und auf die 
schmerzliche Beunruhlgung, die sich alleroris 
selbst im Schoße der sogenannten vereinigten 
Nationen bemerkbar macht angesichts der Sop 
lidarftät der englischen und amerikanischen 
Demokratie mit der Sowjetregierung. Wir 
gawännen nichts, wenn wir die Augen 
Schlössen vor dem vielleicht beängstigend- 
sten Problem unserer Zeit.” 

Es bestehe kein Zweifel, daß. es viele gebe, 
die daran Interessiert seien, aus alnem engli- 
schen Sieg einen: Idoologischen Sieg zu mar 
chen, der die Hauptverantwortlichen für die 
Unordnung und die Fehler in Europa In den 
letzten 20 Jahren an Ihre Stellen zurückbrin- 
gen solle. Demgegenüber stellte Salazar fest, 
dad, wenn eine Tatsache durch die Erfahrung 
bostätlgt wurde, ев die sel, daß Demokra- 
tie und Liberalismus sich im letzten 
Jahrhundert erschöpften. „Der letzte 
Krieg war das letzte годе Ereignis, das die 
neuen Regime hervorrief, durch die allgemeine 
Notwondigkelt, der Unordnung entrissen zu 
werden und dem Elend zu entfliehen, dem dop- 
polten und verruchten Erbe, das er uns hinter- 
ließ. Nur EnEgland, durch die natürliche Lang- 
samkelt seiner politischen und wirtschaftli» 
chen Entwicklung — ein. schwerer Nachteil in 
den ‚schnellen‘ Zelten -der Geschichte — 
hatte Schwierigkeiten, zu verstehen, daß das 
Auftauchen des neuen Rogimes* ihm hier und 
da Möglichkeiten nehmen konnte, daß es aber 
nichts wesentlich Antibrilisches an sich hatte, 


Kriegsberichter Horter 
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‚Jetzt, mitten in der Schlacht, nimmt Groß- 
britannien einige Vorteile dos neuen Керш! 
ап. Es revolutionlert sein Leben. Dies hat 
nicht nur nötig, um den Kriog zu führen, son- 
dern diop hätte ihn möglicherweise verhin« 
dert, wen England es früher getan hätte. Das- 
selbe gilt für Amerika und für vielo andere 
Länder. Dieser Киер hat durch seine univer- 
sello Ausdehung Probleme geschaffen, deren 
Größe es nicht erlauben, sie mit denen des 
letzten Konflikten zu vergleichen,” 

Nach dom Krieg gelte es, #0 schloß Sala- 
zar, eine ganze Welt wieder aufzubauen, Nio- 
mand könne annehmen, daß eine solche Auf- 
gabe, die die angestrengtoste Arbeit vieler 
Jahrzohnte erfordere, vereinbar sel mit der ро- 
litischen Unordnung, mit der wirtschaftlichen 
Unordnung und der sozialen Unordnung, in die 
Europa nach dem Ersten Weltkrieg versank. 
Die Epoche, in der wir leben, werde unter dem 
dreifachen Zeichen stehen: der ‚Autorität, der 
Arbeit und der sozialen Fürsorge, Keine Na- 
tion worde sich einer starken Autorität, kein 
Mensch ‚der Pflicht zur Arbeit, kain Betrieb 


und kein Reichtum werdo sich dem Kriterium ® 


seiner sozialen Nützlichkeit entziehen können, 


18 Todesurteile in Sofia 


Sofla, 26. Juni 

In dem Prozeß gegen die bolschewisti- 
schen Fallschirmspringer und an- 
dere durch U-Boote an der bulgarischen Küste 
abgesetzten Sowjet-Agenten fällte das Soflotar 
Kriegsgericht am Freitagnachmittag das Urteil, 
18 Angeklagte wurden zum. Tode verurteilt, 
sieben zu lebenslänglichem und zwei zu 15 
Jahren Zuchthaus. Unter den zum Tode Verur- 
tallten befindet sich Auch der 1923 nach dem 
kommunistischen Aufstand aus Bulgarien emi- 
сеге Agent Radianoff, der es in der 
Sowjetarmee bis zum Oberst gebracht hat. 

Der Prozeß fand unter strengem Ausschluß 
der Offentlichkeit statt. Die Angeklagten waren 
im August und September 1941 mit Fallschir- 
теп ‚und durch U-Boote nach Bulgarien be- 
fördert worden, um hier Sabotagenkte zu be- 
gehen. Ein Teil dieser Agenten wurde dank 
der Mithilfe der Bevölkerung sofort vernichtet, 
ein anderer Teil konnte später, Radinnoff erst 
Anfang Mai 1942, festgenommen werden, 


Die Belohnung ausgezahlt 
Prag, 26. Juni 

Amtlich wird bekanntgegeben: Die von der 
Reichsreglerung für die Ergreifung der Mörder 
dos 44-Obergruppenführers Heydrich aus- 
1050010 Belohnung von zehn Millionen Kronen 
wurde am Freitag In zwei gleichen Teilen an 
zwei Protektoratsangchörige voll ausgezahlt: 
Von der zusätzlichen, durch die Protoktorats- 
tegierung ausgeschriebenen Belohnung von 
weiteren zehn Millionen Kronen wurden am 
Freitag fünf Millionen Kronen an insgesamt 
sieben deutsche und 53 Protektoratsangehörige 
zur Auszahlung gebracht, 


Männer, ädchen,IVlotoren 


27) Ferniahrerroman von Hanns Höwing 


Nach ein paar. Tagen hat sie die Ange- 
legenheit schon fasti vorgossen, als plötzlich 
der Briefbote die Antwort bringt. Der Mann, 
der ihr schrieb — Albert Bacher hieß er —, 
schrieb nicht schlecht. Er hatte wweilellos viel 
Gefühl) und viel Seele, und Gefühl und Seele 
waren nun olnmal Rosa Schubalkes schwache 
Solte, Jedenfalls brachte os dar Brief fertig, 
daB sle für kurze Zeit selbst Robart Kunkel 
vergaß, 4 

Als Treffpunkt ist der nächste Sonntag 
vereinbart. Schon kurs nach dem Essen vor- 
schließt Rosa Schubalke die Brennstoffpum- 
еп vor dem Hause, zieht die Läden von 
[Ера su ind’ lahit Bach Elannovar. “Аз Ihrem 
Busen prangt In einem leuchtenden Rot eine 
große Nelke, ein Zeichen, das der neue Freier 
Zum Erkennen vorgeschlagen hatte. 


Mit klopfendem Herzen betritt Rosa das 
Lokal, dax als Trellpunkt ausgemacht Ist, Sie 
ist nervöser als sonst, wenn sie sich zu einem 
ähnlichen Stelldichein begab, 

Ein wenig unsicher folgt sie dem Kellner, 
der ihr Irgendwo einen frelen Platz suchen 
hilft. Als sie endlich einen gefunden hat und 
der Kaffee vor ihrsteht wird sie atwas ruhlgor. 
Sie blickt unverwandt zur Tü: hin und þe- 
obachtet jeden, der eintritt. 


Es vergeht elne halbe Stunde... “еше 
Stunde, 


Wo fallen Feldmarschall Rommels nächste Schläge? 


Englands bange Frage / Die Mittelmeer-Lage ist jet 


Dio seestrategische Lage im Mittelmeer bat 
ralleldmarschalls Rommel eine ага» Ande 


Berlin, 27, Juni 
im Zusammenhang mit den Siegen des Genes 


rung erfahren, даб sich London in wachsendem 


Maße mit Ihr beschäftigt. Zuständige britische Kreise gestehen ein, daß sowohl die Verbin- 
dungen nach Malta als auch nach Cypern und Haifa stark in Mitleidenschaft gezogen selen, 
Zwischen Kreta und Tobruk hindurchzugelangen, werde in Zukunft für britische Schiffe und 
erst recht für britische Geleitzüge sehr schwierig sein, Der Jagdschutz für die britischen Ge- 
leltzüge fehle Just gerade dort, wo die stärksten Angriffe durch Streitkräfte der Achse zu ge- 


wärtigen selen, 


Die Tatsache, daß die britische Mittelmeer= 
flotte schon nicht in der Lage war, die Gar- 
nison von Tobruk über See abzutranspor- 
tieren und vor der Gefangennahme zu bewah- 
ren, ja nicht elhmal dazu, von See her irgend. 
wie fühlbar in die Kämpfe einzugreifen, wagt 
man in London nicht einmal ‚zu verzeichnen, 
Die einzige Unternehmung der Ostinittelmser- 
flotte während der gegenwärtigen Afrika- 
schlacht war bekänntlich das katastrophal уеге 
unglückte Geleitzugabenteuer, das eine Trans- 
portflotte nach Malta und Tobruk ‚schaffen 
sollte, während in der letzten Winteroffensive 
Auchinlecks die Beschießung der Küste von 
Bardia durch Einheiten der britischen ДЕН. 
marine immerhin noch eine gewisse Rolle 
spielte, 

Dabel Ist diesmal die Position zur See ba- 
sonders bedeutsam für den Verlauf der Land- 
operationen. Englische Militärschriftsteller dou- 
ten an, daß zur Ersetzung der Verluste an Men- 
schen und Material, die die Briten im Vorlaufe 
dos diesmaligen Feldzuges erlitten haben, ein- 
einhalb Millionen BRT, an Transport- 
toaaga, nötig wären. Diesen Ersatz um das 
Kap der Guten Hoffnung herum nach Nord- 
afrika zu bringen, sel überhaupt erst im näch- 
sten Jahre möglich. 

Der UP.-Korrespondent Beattie schreibt 
aus London: „Nicht nur das Schicksal Ayyp- 
tens, sondorn die gesamte Entwicklung der 
britischen Stratogle hängt von dem Vermögen 
der В, Armee ab, Rommel in dem Kampf die 
Stange zu halten, der sich gegenwärtig ent- 
wickelt. Alles hängt davon ab, ob General 
Ritchie schnell genug seine Streitkräfte um- 
gruppieren kann, um der deutschen Panzer- 
armoe zu begegnen, die einen harten Druck 
auf Marsa Mätruk ausübt." Warnend fügt 
der Korrespondent hinzu, daß man auf Uber- 
raschungen gefaßt sein müsse, Der Londoner 
„Evening Standard" weist mit düsterem Unter- 
ton darauf hin, daß die Basis der ganzen eng- 
lischen Südostverteldigung durch die Linie von 
Alexandrien bis Port Said im Norden, von 
Kairo bis Suez im Süden, gebildet werde, 

Bei den Möglichkeiten, die sich für Rommel 
im Süden ergeben, handelt es sich nach dem 
erwähnten UP.-Korrespor.denten vor allem um 
Karawanenwege, die von Djarabub nach Siwa, 
260 km südlich von Sidi el Barani, führen, und 
von dort aus durch die Senke von EI Kattarah 


zu der Oase Baharia (Baharlje) Von dort sind 
@% noch. 500 km nach Alexandrien, 300 km nach 
Kairo und 200 km zum Nil. Die Senke von El 
Ка!!агаһ liegt unter dom Meeresspiegel, bestehe 
aus Sümpfon mit stark salzhaltligem Wasser und 
sei eines der ungastlichsten Gebleto der Erde, 
Giazlani-habe niemals versucht, diese Hinter- 
tür nach Agyplon zu öffnen. Er habe jedoch 
damals im Herbst operiert, während in der 
Jotzigen Jahreszeit die Chancen günstiger solen, 
Die Sümpfe selen negenwärtig wohl trocken, 
Anderseit sei die Hitze in elnem unter dem 
Meeresspiegel liegenden Gebiet in den Jetzi- 
gen Monaten besonders schwer erträglich. 


Höhenstellungen bei Sewastopol besetzt . 


zt völlig verändert j- Drahtbericht unserer Berliner Schrittleltung 


Ähnlich wie in dieser Gegend, erörtern eng- 
lische Zeitungen auch bei dem Blick auf andere 
Gebiete des östlichen 'Mittelmserog) ‚ernsthaft 
die Möglichkeiten eines Einsatzes‘ deutscher 
Truppen von Punkten aus, die man bisher in 
Engländ geflissentlich zu übersehen pflegte. Sie 
kommen dabei zu nicht minder trüben Fest- 
stellungen. Churchill hat es deshalb, für 
notwendig befunden, selbst gegenüber den dü- 
stüren Zukunftsaussichten das Wort zu ergrej- 
fen. Er nahm in Washington an einer Sitzung 
des Pazifischen Kriegsrates teil, und erklärte 
dabei den Verlust von Tobruk einfach als einen 
Rückschlag, der das Endergebnis der Schlacht 
in Nordafrika nicht beeinträchtigen werde. 
Reuter berichtet dazu, Churchills Bemerkungen 
seien außerdom dazu geeignet- gewesen, die Be- 
sorgnisse um das Schicksal Ägyptens vollkom- 
men zu zerstrauon, Bei den ernst üherlegenden 
britischen und amerikanischen Lagebetrachtern 
ist aber, wio die von uns angeführten Außerun- 
gen zeigen, von einer Zerstteuung der Besorg- 
nlsse.noch In keiner Weise die Rede, sondern 
nur vom Gegenteil, 


Die deutsch-italienischen Truppen sind in Nordafrika weiter im Angriff 


Aus dem Führerhauptguartier, 26, Junt 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
bekannt: 

Im Osttell dos Festungsgabletes von $e w.a- 
stopol nahmen deutsche und rumänische 
Truppen nach hartem Kampf In schwlerigem 
Gelände mehrere stark ausgebaute Höhenstel- 
lungen. 

Im Raum südostwärts Charkow führte 
der umfassendo Angriff deutscher und rumäni- 
scher Truppen, wirksam unterstützt durch Ver- 
bände der Luftwaffe, zur Einschließung und 
Vernichtung feindlicher Kräfte. Im Verlauf der 
für den Feind besonders verlustreichen Kämpfe 
wurden 21 927 Gefangene eingebracht und über 
hundert Panzer, 250 Geschütze und große Men- 
gen an Infanterlewalfen, Kraftfahrzeugen und 
Krlegsgerät aller Art erbeutet oder vernichtet. 

Im rückwärtigen Gebiet des mittleren Front- 
abschnitts warfen Truppen einer Infanterledt- 
vision den Feind bel örtlichen Kampfhandlun- 
gen aus Feldstellungen, nahmen dabei 118 
Bunker und brachten zahlreiche Beute ein. 
Gegenangrlife des Feindes scheiterten, 

An der Wolchow-Front wurde die eln- 
geschlossene feindliche Kräftegruppe durch 
erfolgreichen Angriff in einzelne Gruppen zer- 
sprengt. Ihre Vernichtung Ist im Gange, 
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Jenselts der ägyptischen Grenzel 


Nach dem gestrigen OKW.-Bericht wird der Vorstoß der Achsenstreitkräfte über die 1ihysch-Agyn- 
tische Granze nach Osten erfolgreich weitergeführt (vgl, den obenatehenden дшш unserer 
@ в! 


Berliner Schrittleitun) 


Rosas Gesicht wird länger und län, Ein 
ungeheurer Verdacht steigt in ihr auf, Sollte 
sich" Jolla Petereit elnan schlechten Scherz 
mit Ihr erlaubt haben? Gorade will sie den 
Ober herbelrufen, um ihren Kaffee zu be- 
zahlen, als sich die Tür öffnet und elne kleine 
unansehnliche Gostalt in einem schäbigen, alt- 
modischen Gabardinomantel hereinkommt, eine 
leuchtend rote Nelke Im Knopfloch. 

Rosas Gesicht verzieht sich zu einem süß- 
sauran Lächeln. Sie ist enttäuscht, maßlos 
enttäuscht Ihre wilde Phantasie hatte wieder 
einmal tolle Kaprlolen geschlagen und Й das 
Bild eines Helden vorgegaukelt, von dem nun 
nichts andros mehr übrigblieb als ein kleines, 
zusammengefallenes Männchen mit hohler 
Brust und einem gebeugten Rücken. 

Der Mann, der etwas unsicher und verle- 
gen sich durch die Tischreihen windet, bleibt 
mit einer Jinkischen Verbeugung vor Ihr 
stehen, 

„Moln Name int Becher", sagt er undeut- 
lich und schüchtern, „Darf ich fragen, ob ich 
die Ehre habe mit Fräulein Rosa Schubalkar" 

Er beugt sich ein wenig Rosa Schubalke zu 
und flüstert: „Wollen wir nicht das Lokal var- 
lassen? Dies Ist wohl nicht der rechte Ort, 
um...“ 

Коза піск verständnisvoll. p 

„Ich verstehe, Herr Becher", flüstert sie 
augenzwinkernd zurück, „Sie schrieben ja 
schon, daß Sie die Einsamkeit leben und mehr 
der Natur verbunden sind.” 

Herr Bechor ruft den Ober herbel und zahlt 
ellig Rosas Zeche, eine Tat, die Rosa Schu- 
balke besonders höch einschätet, 


Inst) 


Sio vorlassen gemeinsam das Lokal, schlen. 
dern durch die Stadt und kommen schließlich 
im Stadtpark heraus, 

„Und Ье! 'wolcher Firma sind Sie?“ forscht 
Rosa vorsichtig. 

„Bol Koska u, Söhne, Viersen, wenn Ihnen 
das eln Begriff Ist.“ 

„Bel Kos...“ Rosa vergibt vor Uber- 
raschung den Mund zu schließen, 

„Dann konnen Sie auch Michael Helberg 
und Robert Kunkel?" fragt sle, um Ihre Uber- 
raschung zu verbergen. 

„Nur flüchtig haben wir uns einmal ge- 
sehon, Ich fahre erst seit zwei Monaten einen 
Ferntränsport, Вів dahin вав ich noch auf 
einem Personenwagen, 

„Schade“, haucht Rosa enttäuscht. „Ich 
pa so gern etwas über Robert Kunkel or- 
fahren." 


Becher ist beleidigt. Da kommt er nach 
Hannover, um solne zukünftige Lebensgefährtin 
kennenzulornen ünd muß erfahren, daß sie sich 
für einen anderen viel mahr interessiert, „Ach”, 
sagt er merklich kühler, „Sie interessioren sich 
wohl für den Kameraden Kunkel, Pärdon, Ich 
hatte geglaubt ,..” 

Rosa hätte sich auf den Mund schlagen kön- 
nen, во ungeschickt hatte ale sich noch niemals 
benommen; Aber wenn sie an Robert Kunkel 
dachte, verlor sie den Verstand und redete 
ohne Überlegung drauflos, 


„Nicht. doch", lenkt sie schnell wieder ein. 
„Was Sie auch gleich denken," А. 

Doch mit dieser einfachen Erklärung gibt 
sich Becher nicht zufrieden, ег trabt schwoi- 


Bol- bewalfneter Aufklärung im Finnischen 
Meerbusen versenkte die Luftwaffe ein feind- 
liches Unterseeboot und beschädigte zwei klel- 
noro Frachtschilfe durch Bombenwurt, 

Nachtangrlffo der Luftwalfs richteten sich 
gegen Rüstungswerke an der oberen und mittle- 
ren Wolga sowie gegen Eisenbahnziele im 
Raum um Moskau, 

In der Zeit vom 12, bis 22. Juni verlor die 
Sowjetluftwaffe 468 Flugzeuge, davon wurden 
375 in Luftkämpfen, 63 durch Flakartillerlo und 
neun durch Verbiinde des Heeres vernichtet, 
die übrigen am Boden zerstört, Während der 
gleichen Zeit gingen an der Osttront 42 ‚eigene 
Flugzeuge verloren. . 

In Nordafrika befinden sich die deutach- 
itallenlschen Truppen im weiteren Angriff nach 

еп. 

In der vergangenen Nacht führte die bri- 
tische Luftwaffe Angrlife auf mehrere Orte des 
nordwestdeutschen Küstengobietes, besonders 
auf die Stadt Bremen. Die Bevölkerung hatte 
Verluste, Btandbomben richteten vor allem in 
Wohnvierteln und öffentlichen Gebäuden 
Schaden ап. Nachtjäger, Flakartillerie und 
Marincartillerie schossen 52 der angrellenden 
Bomber ab. Oberleutnant Becker erzielte 
seinen 25. Nachtjagdsleg. " 

Ein kroatischer Jagdverband unter Führung 
des Oberstleutnant Dzal errang an der Ost- 
front seinen 50, Luftsieg. 

Ein Flakregiment erzielte während der Of- 
Хегела Nordafrika in der Zelt vom 26. a 
is 18... орде Сема! ЕГЕТ с 
liche Panzer Pannen ed 6 Flug- 
zeuge wurden abgeschossen, 38 Geschütze, 33 
Maschinengewehre, 21 Panzerabwehrgeschütze 
und 100 Kraftfahrzeuge wurden vernichtet, 
sechs Batterien zum Schweigen gebracht, zahl- 
reiche Lastkraftwagen beschädigt sowie viele 
Bunker und Widerstandsnester außer Gefecht 
gesetzt, ` 


Der Tag in Kürze 


Der Führer hat dem Gaulelter von Westlaenl-Süd, 
Glesler, mit der Vertretung des erkrankten Gau- 
lefters und Staatsminintere Adoll Wagner In Mün- 
‚chen beauftragt. 

Dor Führer verlieh das Ritterkreuz dos Eisernen 
Kreuzes an Oberleldwabel Stolz, Flugzeuglührer т 
einem Jagdgenchwader. 

Im Osten liel Major I G, Friedrich Boeckh, der 
alch ala Kommodore eines Jagdyeschwaders an der 
Ostfront das Ritterkreuz des Kisetnen Kreuzes er- 
Worben. hatta. , 

Der spanische Außenminister Serrano ‚Suner, des- 
sen Besuch in Rom bekanntlich tein. privaten Oha- 
rakter trug, verließ Donnerstag abend die Ilale- 
nische Hauptatadt, * 

Toklo und. Schonan City (Singapur) sollen durch 
eine 7830 km lange Eisenbahn verbunden werden, 
die die Reine zwischen den beiden Hauptstädten In 
alebon Tagen möglich machen во], 


пали ter Zeitung, [го кг w.Varlı 
ep Dr km Pa een 
Anseigenpioinlinie 3 


gond neben Rosa her und preßt die Lippen auf- 
einander. 


„Böse?“ fragt sie Коке, Sie schlägt mit 
einem himmlischen Augenaufschlag ihre ge- 
tuschten Wimpern hoch, „Es ist nicht во, wla 
Sie es sich vorstellen," 


Becher atmet auf, ‚Bigentlich hätte Ich es 
mir ja denken können, denn soviel Ich gehört 
haba, besteht Ja auch zwischen ihm und Jolla 
Peterojt etwas mehr als eine dicke Fround- 
schaft” 

Rosa horcht auf, Langsam zieht sie die Luft 
durch die Nase eln, Dabel zittern Ihre Nasen- 
flügel unmerklich. „So, erzählt man sich di 
sagt sie möglichst unbefangen unter Aufblo ng 
aller Selbstbeherrschung. ч 

„Ja, und man erzählt sich noch viel mehr,“ 


Rosa geht über die glatten Aschenwege wio 
über glühende Kohlen. Das Herz schlägt Ihr 
bis zum Halse, Mit Ihrer -Selbstbeh: rrschung 
ist es vorbei, 

„Dor Schuft", ruft sie so laut, daß die Sps- 
ziergänger vor ihnen sich verwundert umsehen. 
„Stellen Sie sich diese Gemeinhelt vor, Zu 
mir ist er gekommen, halb verhungert, als Ihm 
das Wasser bis zum Halse stand, Ich habe Ihn 
aufgenommen und ihn erst einmal wie: auf 
die Beine gebracht, Bei mir hat erh rumge 
faulenzt und sich satt und rund gegessen, alles 
auf meine Kosten, alles von meinem Gald.” 

Weinend zerreißt sie ihr zartes Spitzenta- 
schentuch, „Wodurch habe Ich das verdient, 
ich arme, unglückliche Frau.” 


(Fortsetzung folgt) 


Beste. 


Tag in Sihmannstadt Um Die Kriegsmirtfchaft 


Stadttore für das Kriegshilfswerk Eine eindrucksvolle Feler in der Industrie. 


Symbole stolzer deutscher Vergangenheit Gestern mittag fand im Sitzungssaal der 
werben heute und morgen zum Kriegshilfs- Industrie- und Handelskammer eine Felerstatt, 
Мей 102 das Deutsche Rota Kreuz, Abzeichen, In doren УШЫГА um die Kriegswirtschaft 
die ausgewählt schöne alte Stadttore aus den besonders verdienten Männern, _Betriebsfüh- 
verschiedenen deutschen Ganen darstellen, rern und Gefolgschaftsmitgliedarn mehrerer 
ken aea ап diesen Tagen die Spender schmük. Wirtschaftshbeinene 20 unserem Rogiorungsbe- 
ken. Sie sind aus allen Teilen dos deutschen з das Kriegsverdienstkreuz bzw. die Krlags- 
Vaterlandes gewählt und stellen, von Ost verdienstmedaille ausgehändigt wurde, die 
Aber Süd nach Wost gewandert, folgende Ihnen een Anregung der Industrie- und Han- 
Tore dar: das Krantor in Danzig, erbaut 1434;  delskammer vom Reichswirtschaftsminister ver- 
das Anklamer Тог in Friedland, erbaut im lichen worden mus 
15. Jahrhundert, das Stargarder Tor in Neu. У 
brandenburg, erbaut im gleichen Jahrhundert, Баш оо аа ын ет Бајаг а 
das Brückentor in Prag, orbaut 1357; das Wie. glerungspräsident Ve hal Home ды Won = 
пег Тог in Hainburg, erbaut im "14, Jahrhun- einer Änspräche: ере лоа das Entstehen 
ден, das Rödelseer Tor in Iphofen оао 9 dea nanah ации inmitten oiner Welt, 
Baal um die gleiche Zelt; das Ostentor In die von falschen demokratischen Idealen er. 
Regensburg, erbaut um 1330; das Rote Tor in füllt war. Diese Welt habe nicht erkannt, daß 
sumeburg, erbaut um 1622) das Osthofentor in dom deutschen Volk sein drößter Führer м 
ne. Каиде, за er {Чаек "standen sei, daß sich ein борог In deut- 
ле) ao ү 1308 2 REN {a {и КЧ schen Volk vollzog, daß sich eine kraftvolle 
alter Stadttore М Rau то sten Neue Gemeinschaft der Deutschen bildete und 
Овінев über don Suden des Rens pa n Sreten"! gap Ale Idee АНА Чет Роше Vollendung des 

ton über den Süden des Reiches bis zur deutschen Wesens brachte. Die Feinde erkann. 
alten Reichsgrenze dm Niederrhein. Die Zahl ten dies allos erst, als Ihnen der tan ШЫ 
altehrwärdiger und bauhistorisch wertvoller gewaltigen Taten dos deutschen ошо 6 
Stadttore das Reiches ist damit bei woltem die gewaltige Arbeit des deutschen Ур 
kant erschöpft, aber die Auswahl ist glück, eln Stück Boden nach dem anderen entrissen‘ 
lich getroffen, nach architektonischer Schön. 


heit und geschichtlicher Bedeutung der einze Auch diejenigen, die da glaubten, daß im 
nen Tore. So werben an diesen Tagen Zeugen’ Itzmannstädter Raum die Fehler von 1914 bis 
großer Vergangenheit um Spenden im Kampfo 1918 wiederholt werden würden, sahen sich 
für die größere Zukunft, Zeugen höher Kultur enttäuscht, Die Wirtschaft wurde nicht aus- 
dieser Vergangenheit im Kampfo gegen Bar geschlachtet, sondern ein ungeheuror Aufbau 
baren und Todfeinda jeder Kultur, die, wie setzte ein, und an diesem Aufbauwerk arboite- 
jüngst wieder der Engländer durch seine sinn- ten die Deutschen dieses Raumes, die Männer, 
los-freyelhaften Luftangriffe auf deutsche Bau- die der Führer hierher gesandt halte und die 
denkmäler in Lübeck, Rostock und Köln, ihr Deutschen, die helmgeholt worden waren, 
Barbarentum selbst vor aller Welt entlarven, Großes ist In dieser Bezlohung gelelstet wore 
wo blinder Haß ihnen ihr Handeln diktiert. den, aber ев gilt noch viel zu arbeiten, um den 
Es sammeln die Mitgligder der Deutschen Ar- Litzmannstädter Raum во schnell wie möglich 
beitsfront und des Deutschen Roten Kreuzes, den Tellen des Wärthogaues anzugloichen, die 
da das Glück gehabt haben, einmal deutsch ge- 

Der NS.-Reichskrlogerbund, Kreiskrieger- “wesen zu sein, Die Ankurbelung der Wirt- 
verband Litzmannstadt, veranstaltet am Sonn. schalt während des Krieges, die Ausschaltung 
tagnachmittag im Helenenhof ein Gartenkonzert des Juden und Polen, die Umstellung der In- 
unter derStabführung des Obermusikzuglührers dustrie auf die Krlegswirtschaft — alles das 
Kimmel mit der Kapelle des Gaumusikzuges sind große Leistungen, und gerade die Männer 
des Reichsarbeitsdienstes XL, der Wirtschaft in des Wortes weitester Be- 


16000 von der Reichspoft beim Appell 


Die Post meistert trotz der vielfachen Anforderungen die Ihr täglich gestellten Aufgaben 


1600 Gefolgschaftsmit- 
glieder der Reichspost 
trafen sich Donnerstag 
abend in der Sporthalle 4 
zu einem Großappeil, 
Alle Ämter und Diens 
stellen in Litzmannstadt: ý 
Stadt und -Land nahmen 
daran toll, Das Musik 
korps der Schutzpolizei 
leitete den Appell, 
sich zu einer wirkungs- 
vollen Kundgebung ge- | 
staltete, ein, 

Nach dem Vortrag des 
Spruches . „Wille zum 
ед" begrüßte Oberpost- 
direktor Dr. Jäkel 
die Erschienenen und ge- 

dachte der gefallenen 

Mitarbeiter der Post. In 
einer Minute stillen Go- L 


denkens spielte die Mu- Ein Dlick in den Kundgebungssaal 
alk ена das Lied гүртүү erafen Reihe рки slizon (von rechts gesehen): Oberpostdirektor 
guten Kameraden. Dann! Di JAKAS pad 1100г von der Relohspostaliektion Posen, Reicha. 
nahm Präsident Rich-  fachgruppenwalter „Relchspost" Fellerhof, Berlin, und Kreisamtslelter im 
ter von der ТЕРИШ, Amt {йг Beamte, Р. Schlötzer, hi 

i: n Posen das Wort. 
рея Jahre) Aufbauarbeit liegen hinter uns, zwei Jahren wurden allein аспа! soviel 
führte er aus, Die Schar der Mitarbeiter utge kn ausgelegt, als die Polen in 20 Jahren 
immer größer, und man kann sich die weni gen, schulen, 
mit denen wir anfingen, kaum mehr vorstellen. 

ein besonderer Dane al nen, dia Jung zu ытыы усног glog m Verlaufe мег 
pAr karenni цад thro Hilfe ПГ und un- Siom auf a Wohnungsvermittlung, Erholunge- 
ermüdlich zu geben. Lei КЕНШ таар on frage und Unterstützung der Umsiedier, die bei 
uns verlangt, die restlose Erfüllung fanden, In der Post beschäftigt sind, ein, Er sagte, daß 
bei dor Post alles tadellos klappen müsse, auch 
wenn einmal über die übliche Zeit hinaus 9% 
arbeitet werden sollte und die einzelnen An- 
gestellten ihre Freizeit zur Weiterbildung be- 
nutzen müßten. Ohne Binschränkung kann heute 
Jedor Volksgenosse trotz des Krieges Briefe 
schrolben, soviel er will, Pakete verschicken 
und telefonieren. Die Post meistert auch in 


i - 2 ; Kriegszeiten reibungslos ihre ungehouren Auf- 

Wäsche wili аитп Vier und auch sechs Wochen, mit: gaben.“ Durch A Mitarbeit aller Angestellten 

unter noch länger, muß dia Scmutzwäsche warten, | der Parto! und ihren Gliederungen erwuchs 

io gewaschen wird, In dieser Zeit drohan Ihr 50 ging unjduliche Gemeinschaft, Auch in Zukunft 

manche Gefahren. Feuchta und unter Luftabschluß auf sollen die Angehörigen der Post sich der Partel 
‚bewahrte Wäsche Mira тыа and кк No! w zur Verfügung stellen, 

п , 

неп роуа ЫН ti неле kurzum Anschließend sprach der Roichsfachgruppen- 

einen Behälter, der der Luft walter „Reichspost“, Pg, Fellerhoöff (Berlin), 

freien Zutritt gewährt, Hülen Sie in einem län. jeron Referat zu den ‚Gefolgschafts- 

sich, Teuchte Wäsche, z.B. feuchte mitgliedern, Vor dem Kriega war ек eine Zweck- 

Handtücher oder  verschwitzte mi) Igkelt, daß man sich tral und zusammensetzte, 

Hemden In die Schmutzwäsche ohne die Dienstränge und Lohnstufen zu be- 

zu geben, Stockfleckige und muf- achten, houte, im Kriege, Int das eine Notwen- 

fige Wäsche 1861 nich achwerer digkeit, So wie jeder Mensch in irgendeiner 

waschen „und, verbraucht mehr Form vom Krieg orfaßt wird, во wird auch jeder 

«Selfo und Waschpulver, Denken Sta schon bel der Betrieb davon erfalt Koine kann sich Ihm ver- 

‚Aufbewahrung der Wösche an das spätere Waschen, schließen, An die Stelle des früheren Stamm- 

Sie erleichtern sich die Arbeit dadurch oft ganz wesente personals sind heute Junge Kräfte, vor allem 

ich. Sammeln Sia z.B, allas, was zur auch vie] Frauen, die mit Selbstverständlichkeit 

dio doppelte Arbeltslast auf sich genommen 

кйш nemala selno, ано, getreien, In allen Stellen das einfachen, 


Felnwäsche zählt, möglichst 8 
Wäsche. Dann kann di 
eltflocken auf das kunstseldane Oberhomd abgeben. mittloron und gehobenen Dienstes versehen die 

Audi bolm Tragen der КЕКЕ Sie schon ап рге täglich ihre Arbeit und helfen durch 


das анал denken! Wie viala Beschmutzungen könne | fyran Ryan ah alles folgarichtig weiterläuft 
ААА ОА UI log hienen Nicht unerwähnt blieben dio Betriebsführung 
Und doch — wia wenige unterziehen sich dieser gerin- und ihre Freche! innerhalb pi Мис. 
n Mühe. Еппәһпеп Sie datum Ihre Angehörigen lenkung, der Vertrauensrat un {йө ае 
Immer wlader, оп den heute viel schwlarigeren obmanı, Zum Schlusse seiner vie Iseitigen Rede 
Waschtag zu denken, — Selbstvorständlich können Sle sagte der Reichsgruppenwalter, daß an aer 
auch durch richtiges Einwelchen viel Selfo sparen und Spitze alles Wirkens dienstliche Treue uni 
zur Schonung der Wäsche beitragen. Auch das Ent- Ehrlichkeit stehen müssen, die das Vertrauen 
härten des Waschwassers dürfen Sie niemals vorges- des Volkes zur Post sichern, 
sen, Denken Sie darum stets daran, houte heißt es Als Gelöbnis erklangen zum Schluß der 
SEIFE SPAREN — WÄSCHE SCHONENI Kundgebung die Lieder der Nation, 5, 


befonders verdient 


- und Handelskammer Litzmannstadt 


g haben sich von Anfang an zur Ver- 
nd ihr Bestes hergegeben, um 
So ist der Bei. 
wirtschaftlichen 


bessere Leistung, 
trag der Heimatfront zur. kriegs 
Leistung in diesem Raum gewa 
Anschließend hän 
sident den Ausgezei 
sverdienstkreuz b; 
dienstmedaille aus, 
Darauf überbrac 
wirtschaftsamts, 


en zu erzielen, 


digte der. Regierungsprä- 
ichneten die Urkunde und 
zw, die Kiregsver- 


Zum Schluß wies der 
dustrie- und Handels 
win Jungnickel, 
totalen Kriegführung 
deutschen Soldaten vı 
zur Erringung der alı 


Vizepräsident dar In- 
kammer Litzmannstadt, Er- 
auf dio Erfordernisse der 
hin und darauf, daß dem 
оп der Holmat die Waffen 


Konzert der Schutzpolizei, 
mittag spielt die Kapelle der 
ter Leitung von Obermusikl 
Sch. Р. Кип! 8 im Tierpark, 


Wir verdunkeln von 22.20 bis 3.40 Uhr, 
Lismannftädter Lichtfpielhäufer 


Am Sonntagnach- 
Schutzpollzei un- 


steller des inh. 


Jäßt und sich dramatis 
George. Sein Spiel 
ist die Seele des Worl 
а 


Die neuen öpzialversicherungsbeiträ 


Vom 1, Juli an tritt an die $ 
errechneten Beftri 


tolle von drei ver- 
gen zur Kranken- 
Arbeitslonenversicherung ein einhelt- 
ecko müssen viele Be- 
erungsordnung, der 
andere sozlalrachtli- 
len den neuen Bestim: 
еп Lohnabzug 
durch eine beson 
Verordnung des Reichsarbeits 


Kelno Beltragsmarken mehr in der Versicherung 

In der Invalldenversicherus 
ken nur noch für die Woche 
der Angestelltenversicherung nur n 
Monat Juni zu verwenden, Vom 20, 
in dar Invalidonvernicherung und vdm 1. 
in der Angestelltenversicherun, 
märken mehr zu kleben, Vo: 
an Ist der Beitrag zur Inval 
tenversicherung in Hundertalttzen 
dlenstes an die Krankenkasse zu 
berelta im voraus verwendeter 
wird von ‚den Landesversicherungi 
der Roichsversicherungsanstalt für 


Zu diesem zwi 
ummungen der Reichaversi 
Angestolltenversicherung und 
che Vorschrift 
angeglichen werden, 
dora Durchführungs- 
miniaters vom 16, Junk 


ng sind Beitragsmar- 


li an 
g keino Boltrags- 
ñ diesen Zeitpunkten 


zahlen. Der Wort 
Beitrugsmarken 


Angestellte zue 


Gesamtboltrag in der Sozlalversicherung 


Der Оовапиһейгак 
aus amtlichen 
die die Krankenkassen heraus 
irige sind је nachdem, ob 
Allen drel Vorsicherungizweigon 
wung, Invallden- oder Angestell- 
‚Arbeltslosonversicherung) 
ungizwalgen  (Invallden- 
rung und Krankenversi- 
‚Krankunversichorung ange- 

enen Spalten abzulesen. 
ler Krankenversicherungs» 
nstuten, wie regeimädig bei 
50 ergeht an den Arbeitgeber von 
‚Kasse oino entsprechende Mittel» 
бе den Gesamtbeitragen, Um zu 
‚daß {йг Personen, die in der 
tentelltonversicherung versich 
ro Boltragsgruppe (Kranken- 
Icherung) und 


Die Gesamtbeit 
der Versicherte 
(Krankenversichen 
tenversicherung 
oder nur zwei Versichern: 
oder Angestolltenversichei 
iD oder nur der 
aus drei verschl 
Erfolgt die Berechnus 

beitrlige nach Grundio) 
Hausgehilfinnen, 
der zuständigen 
dùng über die Hi 


und Arbeitslosenyers! 
Chende Abzugsapalte gebildet werder 
die Durchtührungsverordnung die 
zum Relchsstock für Arbeitseinsatz 
sonen bis auf weiteres aufgehoben, 
daher ч. а, Ruühexeldempfänger, 
berufsunfählge Personen auch dan; 
stockbeiträge mehr zu zahlen, 
versicherungsptlichtig sind, Aus den 


n müssen, hat 
Beitragupflicht 
tür diese Por- 
Künftig haben 
Invaliden- oder 
п kaine Reichn- 


Abzuges wenden sich die Betriebe zweckmii 
ihre Krankenkassen. Sollten am 1. Тин die ве! 
{такяіаБе Пеп noch nicht überall vorliegen, so emp- 
Zichlt es sich, für die Sozislyeraicherungsbelträge 
zunächst Adschlagszahlungen zu entrichten, 


Stadtgefchichtlicher Kalender 


26, Juni 1828, 

Die Tuchmacherinnung in Lodsch, die bald nach 
der Einwanderung der ersten deutschen Tuchmacher 
in unsere Stadt im Jahre 1623 praktisch ins Leben 
trat, wird nunmehr auch offiziell gegründet, Das 
hierüber abgpfaßte Protokoll hat folgenden Wortlaut: 

„Dem von Sr. Kalser Königlichen Majestät von 
Rußland und Wohlen Ertheilten Allerhöchsten Ger 
werks-Vorordnung geınäß, fst unter den heutigen une 
ton vermerkton Dato, im beyseyn der Unterschries 
bonen Gowerks-Aoltosten von Zalorz und Constans 
tinow, das hiosige Löbliche Tuchmachor-Gewerk 
stiftet, und mit der gewönfglichen Goworks-Ehre 
goführet: Wie auch den gewälten Ober-Aultesten Jos _ 
hann Gottlieb Strauch, Naben-Aoltenten Pater Muthe 
teich, Ladon-Aoltesten Johann Gottfried Seubarlich, 
Johann Modro, Geworks-Schreiber Benjamin Pletsch, 
als Rechimäßige Gewerks-Vorstoher von uns Anet. 
kannt und zu mohrerer Beglaubigung haben wir 
Eigenhändig Unterschrioben. So. geschehen Lodz, 
4. 26. ten Juny 1825," 


; Briefkasten 
Nur mit vollem Namen und mit der Anschrift des Einsendars 
verschene Anfragen werden beantwortet, 30 Rpt, In Briet 
marken sind beizufügen. Drielliche und Teramundliche sowie 
Rechtsauskünfte werden nicht ertellt, Ausklinfte unverbindlich, 


vor jenschen verunreinigt werden dürfen, Mm 
0 300 des Strafgoseizbuchen ist eine dorarlige Verunrelafs 
gung audi ausdrücklich unter Strafe gestellt. Ёз muß Jedem 
eltzeinen Yolksgenossen überlassen bleiben, seino Blumen 
ons %0 zu gießen, dal eine Bellsiigung der Mit- 
ш dadurch nicht eintritt, 


Hier spricht die NSDAP, 


Krelalı Stadt und Deutsche Arbeltstront. Пеце faje 
iden bei der Partel- und DAF.-Dienst- 


bände tellnehman: Wasserring-Melsterhuus, Wassers 
tiog 13 (Ortsgruppenhelm Ок, Blücherplatz- 
Altstadt, Ludendortiste, 36, Pg. Krieger; Og, баш 
Ringbahn, Tilsiter Sir. 4, Pg. Borck; Ор. Hindenburg, Mek 
ЖҮ Volksbildungsstätte), Pg, Dre 
Shmidt; Hermana-Oðring-Str. (Kino Capitol), 
Р. Schlötzer; Ludendortf«Sporthalle, Ласе. 
Straße 301 (Oefolgschaf буе), Ре, Karsch; 


Og. Friesenplatz-Roter Ring- Böhmische Linfe 16 

= Fridoricus-Helenenhot, 

Al Heleneahof), Pg, Dr. Grohmannz; 

Hermann-Göring-Str, 123 (Saat der 

Oeneral-von-Brlesen-Schuie), Ре, Dr. Cramer; Og. Quellpark- 
Жага, Mark-Melden-Str. 68, Р. Schwiering. 

NSKOV. Heute 15 Uhr Oroßbetreuung durch die Partel 
1а den Resorvejazaretten 1, П, Ш und IV, Erscheinen, sAmt- 
Нег Orisgruppenbeauftragten mit Ihren Hinterbliebenen, 
betreuerinnen In Ihren ‚zuständigen Laxarelten ist РШ. 
M1/Deutschos Frauanwark, Schu+ 
lung бег Zeilen- und Blocktrauenschaftslelterinnen heute 
35.30 Uhr in der Volksbildungsstätte, Melsterhnnsatr, 94. 

Musikzug, Sonntag 8 Uhr an der Endhalttateile 
Linio Nt, 4 am Volkspark zum Exurzieren antreten. 


OStl. Reher 


pe beim vereinfachten Lohnabzug 


шеп Personen auf, die 
ben, 
Eintragungen in di Qulttungakarten 
Die Quittungukarten und Vorsicherungskarten 
bleiben erhalten. In slo sind Jedoch nicht mehr 
Marken zu kleben, sondern die Beschäftirunge- 
zelt und der Arboltsverdienst des Beschäftigten 
einzutragen. Die Eintragung. hät nicht bei Jeder 
Lohnzahlung, vielmehr nur nach Ablauf eines Kar 
lenderjähres {йг das ganze ‚oder bei einem Woch- 
son des Beschftigungsverhältnisnes zu erfolgen, 
Die Eintragungen fallen damit zeitlich mit den 
Eintragungen auf der Lohnsteuerkarte zunammen, 
Sie stimmen mit diesen regelmäßig auch inhalt- 
Меһ üborein. Das naue Beltragsverfahren bringt 
gamit gegenüber dem Markenverfahten den Lohne 
büros merkbare Arboitserleichterung. Damit ala 
bisherigen Quttungs- упа {cherungskarten 
нег benutzt werden können, werden die Mars 
nausgäbestollen demnächst für die Karten £in. 
logezottel ausgoben, 


‚Der neue Beitrögseinzug gilt nicht für die frel- 
ко Versicherung und die Prlichtvorsicherung 
der Selbständigen, лајк Deschäftiten 
рпа мег bel mehreren Arbeitgebern Beschäftige 
1 єп 1, Juli 1942 hine 
ол. Mat ein Piltcht- 
versicherter daneben noch froiwilig aich höher 
yersichert, so ist nur der Beitrag für die Höher 
versicherung durch Marken zu entrichten; dages. 
gen wird der Pflichtbeitrag mit den: Krankenvere 
sicherungs- und Neichsstonkboiträgen zunmmen 
als Gesamtbeitrag an die yuntändige Krankonkanın 
Каи. Unständig oder bei mehreren трейд. 
bern Beschäftigte erhalten zur Durchführung iner 
nentenvorsicherung den Arbeitgeberanteil ausse. 
zahlt, Sie haben, ebenso wie Selbständige, den во. 
trag durch Markenverwendung zu entrichten, 

Weiter ‚wird bestimmt, da für Angestellten. 


yersicherungspflichtige Personen, die nicht mehr 


ktänkenversicherungspflichlig sind, sich aber frol» 


willig bei einer Yrsatzkarse versichert haben, die 


Kostelltonversicherung nicht ап 


diese Kraatzkasse abzuführen кіпа, sondern an е. 
doni; 


Krankenkasse, der sie angehören müßten, 
dms Ме krankenversicherungsptijchtig wären, also 
in der Regel an die Ortskrankenkassn oder Bes 


trlebukrunkenkasse, 


Ве! Zweifeln über die Durchtührung dèr Lohne 


1. Beilage 


Litzmannstädter Zeitung — Sonnabend, 27. Juni 1942 


25. Jahrg. — Nr. 177 / 


Welche Kamplaulgaben haben Flak бид Pak? 


Waffen, die zu Sonderzwecken aus der Truppenartillerie entwickelt wurden / Von Oberstleutnant а, D. Benary 


Der Motor orschloß der Kampfführung den 
Luftraum und beschleunigte das Tempo des 
Erdkampfes in ungeahntem Maße, Er schuf im 
Flugzeug und im Panzerwagen -zwel Kampf- 
mittel, zu deren Bekämpfung die. bisherigen 
Waffen nicht ausreichten, Der Artillerie ge- 
lang es, sie aus den bereits vorhandenen Ge- 
schützen zu entwickeln. Das Flachbahnge- 
schütz, die Kanone, die drauf und dran war 
im Stellungskampf des Weltkrieges рореп- 
über dem Stellfeuergeschütz, den Mörsern und 
Haubitzen in den Hintergrund zu treten, kam 


abtellungen der Schnellen Truppen und den 
Panzerjäger-Kompanien der Infanterie an, 

Im gegenwärtigen Krieg aber wurde as 
bald offenbar, daß ihre Einsatzmöglichkeiten 
keineswogs auf die Zwecke beschränkt blei- 
mußten, für die sie ursprünglich bestimmt 
waren, sondern daß ihre hervorragenden balli- 
stischen Eigenschaften: die Rasanz ihrer Flug- 
bahn und die sich aus ihr ergebende Treff- 
sicherheit und Durchschlagskrafl auch’ in an- 
deren Kampflagen nutzbringend auszuwerten 
waren, Die Berichte des OKW., und der -Pro- 


Gefangene beim Straßenbau 


Welt hinter der Front Im Osten wurden Gefangene eingesetzt, 
sumpfiges Gelände zu schlagen, 


schubstraßen dienen — über 


allein war imstande, 
ihren Geschossen die Anlangs-, Flug- und 
Endgeschwindigkeit zu geben, die sie zum 
Treffen sich so schnell bawegender Ziele, wie 
ез Flugzeug und Motorfahrzeug sind, und zum 


wieder zu Ehren. Sie 


Durchschlagen von Panzerungen, міш sie 
Kampfwagen tragen, befähigten. 
Die Flugabwehrkanone (Flak) 


mußte für ihre Sonderzwecke mit Lafetten, die 
ihre eine grobe Erhöhung und еще unbe- 
grenzte Schwenkmöglichkeit gaben, und mit 
schnell und genau arbeitenden, teinabgastimm- 
ton Ме, Kommando- und Richtgeräten ausge- 
stattet werden. Die Panzetabwehrkanone 
(Pak), die nur auf verhältnismäßig nahe Ent- 
fornungen gegen gut sichtbare Ziele zu wirken 
hatte, kam mit einfachen Lafetten und Hilfs 
milteln aus. Beide Sprößlinge der Artillerie 
machten sich bald selbständig. Die Flak- 
artillerie trat in den Verband der Luftwaffe, 
die Pakartillerie schloß sich den Panzerjäger-- 


Eine Рай Straße war zu erkunden 
plötzliche Feuorstöße von der Föindselte. Sofort 
geht das МО. In Stellung. Nach kurzem Катрі ist 

das Nest aungohoben. 


Krlegsberichter Neuberger, 


(РКАШ 


АЧ, 2) 


um Knüppeldimme — die ais Nr ‘e 
(PK.-Aufn.; Kriegsber, Kaiser, Sch.) 


paganda-Kompanien werden nicht müde, Be- 
gebenheiten zu schildern, bel denen Flak und 
Pak sich als „Helfer in allen Nöten" be- 
vährten. 


Bei der Flak hat im Erdkampf vor allem 
die bewegliche, die von Zugmaschinen gezo 
gene oder auf Selbstfahrlafetten aufmontierte — 
ganz gleich welcher Kallber — reiche Larbeeran 
geerntet. An Gelegenheit hierzu mangelte ех 
ihr nicht, da sie ja längst, um die marschierende 
und kämpfende Truppe gegen Luftangrlffe zu 
schützen, zur unzertrennlichen Regleiterin ihrer 
Einheiten bis zu den vordersten Marschgruppen 
und Kampfwellen geworden war, Panzerwagen-, 
Personen- und Lastkraftwagen, Marsch- und 
Nachschubkolonnen fielen, ihr gleichormaßen 
zum Opfer. Bunker, Maschinengewehr- uad 
Granatwerfernester wurden zusammengeschos- 
sen, Hindernisse und Sperren auseinandergefegt, 
Stadt- und Festungstore gesprengt, Die ortsfeste 


Was alles in der 


Der Gipfel der Frechheit 
Stuttgart. Zwei Zigeunerinnen  leiste- 
ten sich dieser Tage ein tolles Stück. In einem 
Fotografengeschäft in Burladingen’erleichterten 
sie, als der Inhaber ihre Fotoabzüge im Neben- 
raum holte, die Kasse und „bezahlten“ die Bil- 
der mit einem Teil des qestohlenen Geldes. 
Die Kühnheit der einen Diebin, den Rest des 
gestohlenen Geldes ausgerechnet in dem Gar- 
ten des Fotografen zu vergraben, wurde den 
beiden. zum Verhängnis, Die Gendarmerie 
nahm sich ihrer an und sperrte sie nach Auf- 
klärung des Diebstahls ein. 


Ein verwöhnter Storch 

Bartenstein (Ostpreußen). Ein besoi 
ders verwöhnter Storch stellte sich eines Ta- 
ges bei dem Siedler Nitsch in Maxkeim ber 
Bartenstein ein. Nicht etwa auf dem Dach im 
Storchennest, sondern er stolzierte ohne Scheu 
in die Küche und hielt Ausschau nach beson- 
Leckerbissen, Die Hausfrau, die sich 
em Vogel besonders ти! stellen wollte, 


mit d 
bot ihm alles mögliche aus ihrer Küche ‘ап, 
Aber alles dies lehnte Freund Adobar unter 
Fauchen аһ, bis er eine Speckschwarte und 


Fleischbrocken vorgesetzt erhielt. Dabei griff 
or außerdem das sachsjährige Töchterchen der 
Siedler mit Schnabelhieben an, so daß das 
kleine Mädchen flüchten mußte, Vier Tage 
hintereinander kam dieser freche Goselle und 
verlangte an jedem Tage Leckerbissen, bis es 
dom Hausherrn denn doch zu bunt wurde, zu- 


und bewegliche Flak brachte sich gleicher- 
maßen im Küstenschutz zur Geltung, Zerstörer, 
Kanonen- und Schnellboote, Frachter und Tan- 
ker wurden durch ihre Granaten versenkt, Daß 
darüber hinaus die Bedienung der Flak hier 
und da mit Gewehr und Handgranäten in den 
Infanteriekampf einzugreifen und sich im weit- 
maschigen Abwehrnatz des Ostens der Angriffe 
umherschwelfender bolschewistischer Nach- 
zügler und Banden wohl zu erwehren wußte, 
sie nur nebenbei erwähnt, 

Erst dieser Tage hörten wir im Rundfunk 
einen packenden Bericht, wie im Nordabschnitt 
der Ostfront ein einzelnes Flokgeschütz, gauz 
auf sich allein gestellt, mit einem welt übor- 
legenen Gegner aller Waffengattungen fertig 
wurde, seine Panzerwagen und Geschütze 
außer Gefecht setzte und Dutzende seiner An- 
greifer, Infanteristen, als Tote, Verwundete und 
Gofangene melden konnte, 

Die Pak wurde überall dort zur Hilfe her- 
angezogen, wo es darauf ankam, auf nahe Ent- 
fernung gegen Punktziele zu wirken, Ist ме 
doch dank Ihres niedrigen Aufrisses, Ihres leich- 
ten Gewichtes und ihrer großen Beweglichkeit 
wohl geeignet, Innerhalb dor vordersten Kampf- 
zone sich Ihre Stellung zu suchen und nötigen: 
falls im Mannschaftszug einen Platz einzuneh- 
men, durchschlägt doch ihre Panzergranate ohne 
Mühe Deckungen jeder Art, 

Als Beispiel möge eine Erinnerung aus dem 
polnischen Feldzuge dienen: Ein Leut- 
nant hat den Auftrag, ein Fort der Festung 
Warschau zu nehmen, Er schleicht sich mit 
seinem Stoßtrupp bis zum gedeckten Weg am 
Rande des Glacis vor, pirscht ihn in Richtung 
auf das rückwärtige Tor des Forts entlang und 
stößt auf eine polnische Pak, Mit der Maschi- 
nenpistole in der Hand zwingt er Ihre Bedie- 
nung, Ihm Ihren Mechanismus zu erklären, 
dreht die Pak um, richtet sie auf die kaum 200 
Meter entfernte Stahlpforte und sprengt sie mit 
wenigen Schüssen auf. Der Wog ins Innere des 
Forts ist damit geöffnet, die Einnahme des 
Werkes. besiegelt 

So rundet sich der Kreis: Flak und Pak, 
zwel Geschütztypen, die zu Sonderzwecken aus 
der Truppenartillerie entwickelt wurden, ken- 
ren, wenn es hart auf hart geht, wieder zu 
ihren Ausgangspunkten , zurück, übernehmen 
Kampfaufgaben іта Rahmen des Gesamteinsätzes 
der Artillerie, werden damit in verstärkten 
Maße zu Wegbereitern des Sieges, 


Welt geschieht. 


mal der Storch, weil тал ihm nichts mehr gab, 
nach dem ersten besten Küken schnappte. Der 
Siedler jagte den artvergessenen Adobar kür- 
zerhand vom Hole, worauf er sich dann auch 
nicht mehr sehen ließ. 


Der Gewissenswurm 

Trautenau (Sudetengau), Vor mehr als 
einem Jahr gab ein Trautenauer Landbrielträ- 
ger einem Geldempfänger in einem Роге bei 
Trautenau hundert Reichsmark zuviel heraus. 
Sie fehlten ihm bei der Rückkehr ins Postamt. 
Alle Nachforschungen blieben ergebnislos, Der 
Briefträger mußte den für ihn recht ansehnli- 
chen Geldbetrag aus eigener Tasche ersetzen. 
Dieser Tage nun erhielt er den Fehlbetrag 
durch ein benachbartes Pfarramt zugewendet, 
dem es von einem Unbekannten, den das Ge- 
wissen drückte, zur Rückerstattung übergeben 
worden war, 


Ochsen flogen durch die Luft 
Asuncion (Paraguay). Von einem an 
Gewalt alles bisher Erlabte weit in den Schat- 
ten stellenden Wirbelsturm berichteten Vieh- 
hirten, die aus der Pampa in die paraguayische 


Hauptstadt reisten, Nach ihrer Aussage 
fuhr nämlich eine Windhose in eine Rin- 
derherde, wo sie furchtbar hauste. Uber 80 


Rinder gingen dabei zugrunde, und ein gutes 
Dutzend Ochsen, von der Gewalt des Sturmes 
erfaßt, flog in die Luft. Sie „landeten” natûr- 
lich mit zerschmetterten Gliedern, 


Der Orden 


Karikatur: Hövker/Dehnen-Diehut 


„Siehste, Sarahleben, Genosse Stalin heftet 
uns e Sternchen auf de Brust, wo wir haben 
nichts zu tun mit die Arbeit — wär'n wir In 
Daitschland, müßten wir arbeiten mit dem 
Sternchen!" 


Eine der größten Holzbrücken 


Berlin, 27. Juni 
Kürzlich wurde, welt von der Heimat ent- 


fernt, am breiten, mächtig dahinfließenden 
Strom ein Werk vollendet, das sich in seinen 
Ausmaßen würdig den Proben deutschen 
Geistes, deutscher Leistung und deutschen 
Willens anschließt, die der Feldzug im Osten 
der Welt und der Heimat geboten haben, In 
einer kurzen Feler wurde eine der größten 
hölzernen Flußbrücken, die bishor in der Welt 
gebaut wurden, dem Verkehr übergeben. Die 
Männer, die sie schufen, die mit Rechenschleber 
und Bleistift die Pläne zeichneten, und die 
Männer, die mit Axt und Winkelmaß dem 
großen Plane Gestalt und Leben gaben, sie alle 
tragen an ihrer Uniform die Zeichen der ОТ, 
In über 1000 m Länge zieht sich ‚die Brücke 
über die hölzernen Joche, die mit hölzernen 
Rammpfählen In das Bett des Stromes getrieben 
sind. Mehr als 1000-OT.-Männer arbeiteten fast 
sechs Monate in Tag- und Nachtschichten 
unterbrochen, zeitweilig bei Kältegraden bis 
21:35 Grad, Ihnen zur Seite stand ab Februar 
eine große Zahl einheimischer Arbeitskräfte, 
Das Holz wurde teilweise von 400 km ent- 
fernten Holzschlägen Lerbeigeschafft Jedes 
Stückchen Holz, buchstäblich jede Schraube, 
jeder Nagel und jede Niete wurden im Lande 
selbst hergestellt. Im ganzen waren fast 200 
Eisenbahnzüge erforderlich gewesen, um das 
Material an Ort und Stelle zu bringen: Die 
Brücke erhielt den Namen „Generalfeldmar- 
schall-von-Rundstedt-Brücke", 


Nico Dostal schreibt die Musik zu dem FDF.- 
Film „Panik“, der mit Harry Pie] als. Spiollelter 
und Hauptdarsteller im Tierpark Hellabrunn, Mün- 
chen, entstoht, 


In den Straßen von Tripolis 
werden Vor dem Einsatz noch schnell einige Klel- 
nigkelten eingekauft, 


(PK.-Aufn.: Kriegsberichtor ‚Rümmler, HH, Z) 


Der seltsame Mann mit den goldenen Hosen 


Ein Erlebnis aus dem Lande Plutokratien, erzählt von Dr, Konrad Wilutzky 


An einem späten Augusttäge, um 5 Uhr 
nachmittags bei 43 Grad Celsius = 110 Grad 
Fahrenheit gelangten wir, von Boston kom- 
mend, endlich nach Middleton, dem Ziel un- 
serer amerikanischen Reise. Mein Onkel und 
seine Frau waren auf dem Bahnhof, uns ахи, 
holen; der Zug basann sich nicht lange und 
verschwand, von dem’kleinen Ort bei der go- 
waltigen Hitze nicht viel Notiz nehmend, bin- 
ter einem Waldstück. 

Dor Bahnhof war höchstwährscheinlich fer- 
tig gekauft, im Warenhaus, viereckig, aus 
Wellbloch; der Stationsvorsteher und sein rot- 
haariger und, wie sich später herausstellte, 
öbenso frecher Hilfsjunge, der als furchtbare 
Waffe oin gezähmtes Stinktier besaß, gingen 
schon wieder dem kleinen Ort zu. 

Aim Bahnhof stand auf der einen Seite eino 
Bank, und auf die setzten wir uns zunächst eln- 
mal, um von der übermenschlichen Hitze zu 
verschnaufen und ein bißchen in Ruhe zu be- 
trachten und zu bereden, Grüße aus der alten 
Heimat zu überbringen und — wie uns denn 
Amerika so bisher geliole? О, very fine, thank 

oul 

2° order Bank war cine Wieso, die sich 1 
oin kleines Hügelchen mit ein paar Büsche 
darauf und in das schon erwähnte Waldstück 
hinter dem der Zug. verschwunden war, er 
streckte, und auf der Wiese, gerade uns gegen- 
über und das Blickfeld auf magische und nicht 


zu übersehende Weise abschließend, stand, in 
eine Zeltbahn mangelhaft gekleidet, irgendeine 
Maschine, eine ziemlich große Maschine, 

Mein Onkel hatte, wie ich bald merkte, eine 
geheime Beziehung zu dieser Maschine, Sio 
war offenbar mit seinem Denken verbunden 
und hatte von ihm Besitz ergriffen, obwohl er 
natürlich ganz offiziell das allergrößte Inter- 
esse für unsere Erzählungen aus der Heimat an 
den Tag zu legen sich bemühte, 

„Wie sie da vor uns steht“, begann mein 
Onkel, „ist diese Maschine viel zu schwer, als 
daß wir, meine Leute und ich, sie nach meiner 
Fabrik transportieren könnten, und selbstver- 
ständlich hatte die Maschinenfabrik bei der 
Bestellung auch die Verpflichtung mit über- 
nommen, das Ding bei mir gebrauchsfertig zu 
montioren und einzubauen, Aber sie haben es 
hier auf der Wiese abgeladen und stehengelas- 
sen, im Regen.und Sonnenschein, was die Ma- 
schine nicht besser macht; Ich habe zuerst ge- 
schrieben, aber sie haben gar nicht geantwor- 
tet, Gestern war ich nun beim Anwalt in Bo- 
ston, „Wieviel beträgt Ihr Bankkonto", fragt 
der mich sogleich, „alles in allem Ihr verfüg- 
bares Vermögen?" Ich sagte es ihm. „Und wie- 
vie] Vermögen, glauben Sie wohl, Mr, Dobein“, 
{uhr der Anwalt fort, „hat jene Maschinen- 
fabrik hinter sich? Größte Branchenfirma im 
Lande, 1% Milliarden Dollar schätze ich, 12/2 
Millisrden, Siri ‚Ebensogut könnten Sie gegen 


den lieben Gott prozessieren wegen irgend- 
eines Schieksalsschlages! Kein Prozeß, rate ich, 
und wenn Sie tausendmal im Recht sind: the 
dollar beats all — der Dollar schlägt alles!“ 

Donnerwetter jal Das war also seine Maje- 
stät der Dollar und diese groteske Hochach- 
tung und unbegrenzte Verehrung des Goldes, 
die jeden Einreisenden hier in den USA, vom 
orsten Tage an mit ständig wachsendem Er- 
staunen erfüllte, Schon während der Überfahrt 
hatten wir immerfort gehört, daß man den Dol- 
lar hierzulande nicht ausgibt, sondern — wie 
hochachtungsvoll das klingt! — „spendet“, und 
gleich bei der Ankunft Im Hafen von New York 
grüßten uns Schiffe, denen oben an ihrem 
Schornstein, gewissermaßen als Bauchbinde, 
ein rlosiger Dollar angemalt war; das sind die 
‚Schiffe der Dollarlinie, einer großen amerikani- 
schen Schiffahrtsgesellschaft, Dann zeigt man 
dir in New York, Hut in der Hand, Wallstreet, 
Nassauerstreet und die „Bank”, dieses raffi- 
пеле überkostbare Tempelchen des Money- 
Gottes mitten im dunklen Straßenschlund der 
Wolkenkratzer, zu dem du ваші Marmorstufen 
emporsteigst, das ganz aus Marmor gebaut und 
in seinem Inneren mit purem Elfenbein und 
Gold ausgelegt ist, wo ernsthafte Herren wich- 
tig stehen und — Gott behüte, nicht „handeln“; 
gehandelt wird hier überhaupt nicht —, son= 
dern eine Art leisen und andachtsvollen Göt- 
zendienst um dich her zelebrieren: du hörst 
das Wort vom busineß, von dem Goldkalb, das 
sogar der „religlon” vorgeht, hörst immer neue 
Schmeichelnamen für den Dollar und du hörst, 
tausendmal am Tage, daß der Dollar alles ver- 
mag: the dollar beats аш 


Es gibt in New York ein paar Lokale — 
verrückte Europäer mit genügend Geld liefen 
möglichst umgehend nach ihrer Ankunft dort- 
hin —, wo man auf goldenen Tellern und mit 
goldenen, massivgoldenen Bestecken serviert 
erhält; man muß dafür an der Garderobe 50 
Dollar hinterlegen und bekommt slo, wenn man 
zum Schluß nichts gestohlen hat, wieder her- 
aus, 


In einom solchen Lokal, einem ganz großen, 
weltberühmten Hotollokal, trat ich ihn, den 
Mann mit dan goldenen Hosen; er ging durch 
den Saal, joder und selbst die Kellner rundum 
erstarrten, Ehrfurcht war um Ihn, das goldene 
Kalb, das Gold und Kapital der Erde in mensch- 
licher Gestalt; so ging, nein, Verzelhung, 
schritt er durch den Saal. Wo, dachte Ich, und 
das Maul stand auch mir offen, wird er sich 
hinsetzen? 

Ganz nach vorn schritt er, dort war ein 
Tisch für ihn serviert, und nun sah ich es auol 
der Tisch stand am Fenster, und die Leute auf 
der Straße, wissen Sie, alle diese Laute, die 
wirklich nicht vjel Geld in der. Tasche haben, 
sollten Ihn sehen und bewundern: das gehörte 
dazu, dann würde es ihm erst richtig schmek- 
ken, wenn die Armut zusieht, dom Mann mit 
den goldenen Hosen, dem Money-Gott, 


(ау) 


Themistoklen, der große griochlsche Foldherr, 
wies einmal in einer Versammlung in Athen auf 
seinen Stiefsohn und sagte zu den Athenern: „im 
Grunde werdet Ihr alle von diesem kloinen Knaben 
beherrscht, Denn er boherrucht seine Mutter, seine 
Mutter beherrscht mich, und ich beherrsche euchl" 
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Ац dem Wartheland 


ү Brückenbau ale Siedlerhilfe 


~e- Unser junger Arbeilsgau XL (Warthe- 
land-Ost) hat einen besonders erfreulichen Bei- 
trag von Siedlerhilfe geleistet, Indem er den 
Siedlern von Parzyce (Kr. Lentschütz) — der 
Ort liegt vor den Toren von Osorkow — eine 
bessere Vorkehrsverbindung schaffte, die Ihnen 
Wegabkürzungen von acht bzw. zehn Kilome- 
ter bringt. Dies war nur durch den Bau einer 
50 m langen Brücke über die Bzura möglich; sie 
wurde mit wirklichem Arbeltsschneld von einem 
Lehrgang von Ейһгега für die untere RAD. 
Laufbahn In kürzester Frist fertiggosellt. Diese 
Holzbrücke wird nun am heutigen Sonnabend 
in felerlichem Rahmen Ihrer Bastimmung Über- 
geben, Es wird nicht allein ein freudiges Er- 
eiguis für die Siodlergemeinde, sondern als 
Beispiel tätiger Kameradschaftshilfe für den 
ganzen Kreis Lentschütz sein! 


Tonningen 

g. Das Gebot der Stunde, Gauuredner Pg. 
Beißmann sprach im dichtbosetzten Tonnin- 
ger Feuerwehrsaal über „Das Gebot der Stunde“, 
In über gender Darlegung zeigte der Redner 
die verschiedenen Ursachen dieses Krieges auf, 
die „Jedoch alle den gemeinsamen Nenner 
haben: Den Vernichtungswillen gegen das 
deutsche Volk. Der stärkste Träger dieses 
Hasses in aller Welt ist aber der Jude, 


Gasten (Waldrode) 


у 40 Jahre im Dienst, Der beim hiosigen Kata- 
=  storamt tätige Vermessungsinspeklor Johann 
| Köhler konnte vor kurzem auf eine 40jährige 


Dienstzeit in der Katasterverwaltung zurück» 
blicken. Aus diesem Anlaß wurde ihm vom 
Führer das goldene Treudionst-Ehrenzeichen 
erster Stufe mit einer Urkunde vorliehen. Im 
Rahmen einer kleinen Batriebsfoler wurde Ihm 


Neues Gebäude für Gruppenftab des RAD. 


Der Aufbau des Arbetisgaues XL (Wartheland-Ost — Feierliche Übergabe in Adelnau 


In Anwesenheit des Arbelisgauführers, 
Oberstarbeitsführere Consilius, fand Mitte 
woch nachmittag ın Adelnau die Übergabe des 
Stabsgebäudes für die RAD.-Gruppe K/401 statt. 
Mit zackiger Marschmusik rückte die Adelnauer 
Abteilung des RAD. an und nahm in Front Auf- 
stellung. Nach Meldung an den RAD.-Gruppen» 
dührer, Oberarbeitsführer Reich, schritt dieser 
mit dem Kreisleiter und Landrat Lehmann 
die Front ab, 

Die Ubergabe fand dann im Park vor dem 
neuen Gruppenstabsgebäude statt, In Lied und 
Wort klang der Gedanke auf: Gen Osten wollen 
wir reiten. Der Osten verpflichtet uns alle 
zu treuem Einsatz und Ausharren, Hier liegt 
das schöne Wartheland, wo auch wir wieder 
eine schöne Heimat fanden. 

Bol dieser Feler wirkten auch der Gaumu= 
sikzug des RAD. und der Spielmannszug mit, 
Oborarbeltsführer Reich berichtete, daß bereits 
1941 diesos Gebäude dem RAD. zur Verfügung 
gostellt wurde. Es war In alter deutscher Zeit 
das Landratsamt von Adelnau. Während der 
Polenzeit aber war es vollkommen verwahr- 
lost und hat es viel Mühe gekostet, es für 
seine noueBestimmung herzurichten, DerRedner 
dankte dem Landrat von Ostrowo für seine 
Unterstützung des RAD, Landrat Lehmann be- 
tonte, daß оз selbstverständliche Pflicht gewo- 
sen sel, dem RAD. zu helfen, Mit den Män- 
norn vom Spaten zog etwas Neuds in diosom 
Kreise ein, Vor allem den neuen Begriff der 
Arbeit brachten die Männeı vom RAD. den 
hiesigen Menschen näher, damit dieses Land 
deutsch werde, denn das Blut der Besten Ist 
für dieses Land goflossen. Oberarbeitsführer 
Reich gab das Ve “prechen, daß auch in Adel- 
nau, als einer Burg des RAD. der deutsche 
Geist durch seine Männer binziehen werde, 
An seine Männer aber richtete der Gruppen- 
führer den Aufruf, stets der Verpflichtung 
des deutschen Ostens eingedenk zu sein. Bei 


die Ausz 
їт а В überreicht, 


ichnung durch Vermessungsrat Мап- 


tlel 


der Besichtigung des nouen Stabsgebäudos ge- 
besonders der 


Sitzungssaal mit dem 


Einneuer Bauernhof in unferem Heimatgau 


i TER 


Wie wir am Donners- Ж 
tag. berichteten, wurde y 
їп der Aula der Textil- 
fachschule in Litzmann- 
май eine Ausstellung 
von Entwürfen für das 
neue Оё! im Warth- 
land eröffnet, Unser Bild 
zeigt einen der geplanten 
Bauernhöfe nach einem 

"ausgestellten Modell, 

| (Aufnahme: Bell) 
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OFFENE STELLEN 


'Energischer bilanzsich. 
für Baugeschäft zum 
tritt gesucht. 
‚werden. vergütet, 
034 12. 


tortigen Bin 


'ontrolleur mit Erfahrung 

in spanabhebender Bearbeitung von 
Tellen nach Zeichnung nach Pabia. 
nice bei Litzmannstadt gesucht. Aus 
baufähige Stellung in ueuanlaulen, 
dem Botriob, Wedekind, Pabianice, 
Kapollenstraße 17. 

Buchhalter, bilanzsicher (System 
Taylorix), stundenw,, sucht mittas 
тез Bauunternehmen, Angebote un 
tor 8600 an ‹ 


ег! EIZ, А она 
Zweigstellenlelter, tüchtig, an selb- А 


ständiges Arbeiten gewöhnt, mit 
technischen Konninisuon, für mittle- 
тов Bauunternehmen sofort für vor- 
dringende Baumaßnahmen gesucht, 
Angebote unter 8601 ап die LZ. 
JE Holverwalter, 
ledig, mit Erfahrungen In Speicher- 
alten und Viehpfloge, zum baldi- 
en Antritt auf Großbetrieb gesucht, 
uschriften an Oatlandbetrieb Sar- 
now, Post Kuciny, Kr. Litemannstadt, 
Birokrati, porfekt in deutscher Spr. 
in Wort und Schrift, für halbtägige 
Arbeit gesucht, Schreibmaschine M, 
Stenografle, Kann auch Anfängorin 
веш, Zu melden täglich während 
‚der Bärostunden. Technischer Uber- 
Wachunge-Vereln Poson, Nobonatelle 


Sionotypistin 

von Gróðunternehmen In Litzmann- 
stadt sofort gesucht. 
ter 8019 an dio 


Die Kreiskrankenanstalt Ostrowo 
perfekte und energische 
orin zum solortigen Rin- 


sucht el 


г 
tritt, Meldung bei d Oberschwos! 
VERTRETER 


Uieferläblge Hioktrohandli 
sucht fachkundigen 
Vertreter. Elthof, Hildosheim, 


STELLENGESUCHE 


Vereid, Revisor dar еһеш, Ind,r фа 


Handelskammer zu RI 
August, vorigen Jöhre: 

i$ Assistent gearb. hat, 
sich in Litzmannstadt zu betätigen. 
Angebote unter A604 an die LZ. 


m Айга 
Im еіс 
wünscht 


wie Abrechnung, 
‚Berechnung изу, 
9603 an die 
Bilanzsich, Buchhalter, mit Durch 
achrelbenystem, Köntenrahm,, Lohn 
 abrechnung, Steuerwosen vertraut 
tht stundenweise 
‚Angebote unter 8560 an die LZ. 


Zeichnung, stai 
Angebote unte: 


‚Angebote un- 


ung 
Industrie 


Bau-Ing. sucht Nebenbeschäfligung 


Buchhalter, (67 05: 


Vorstollungskonten sucht Dauerstellung. 
Angebote unter (ог 8618 an die LZ. 


г 


Beachäftiwang: 1 


* 


sprachunden Posten. Angebote ш- 
an dio: КАЛЫШЫН eye 
Köchin, рш! und #Parsam kochend, | 


Angebote un- 


I 
UNTERRICHT 


Suche Lelirer zur Vorbereitung für 
die 5. Klasse der Mittelschule. An- 
gebote unter 8005 an die 12. 


—————————————— 
MIETGESUCHE 
Möbliertes Zimmer gesucht, Anger 
ter 861 2 


Beamter sucht für Mitte Juli möbl. 
saub, zweibett, Zimmer, 
inter 8613 an die LZ. 
Instehender Herr sucht sauberen 
und freund, möbl; Zimmer ab 5010) 
Angebote u. 8606 an die LZ. erb 


рй, möbl, Zimmer zum 7. von 


gebote erbeten an Machel, Adolf- 
Hitler-Straße 121, W. В; 


m ———_——— 
WOHNUNGSTAUSCH 


Gerkumige neuhergerichtote 42102 
mer-Wohnung mit sämtlichen Ba- 
queimlichkeiten im ersten Stock el- 
паз ruhigen Hauses Im Zentrum der 
Stadt gegen eine ebensolche 2-Zim- 
mer-Wohnung in Nähe, Frienenplatz 
zu tauschen gesucht Angebote un- 
ter 8014 an die L М 


VERKAUFE 


Fligel (Wert 1000 RM.) umzugahal- 
ber zu verkaufen, Angebote unter 
8590. die LZ. 


BEE 

, je ‚ бекке!- 

runder Horgenzimmeor- 

ch, 130,—,,u, Kronleuchter, 180,—, 
umzugnhalber zu verkaufen. 
bote unter 8592 an die LZ, 


Angebote |р 


¿[noch 


leitendem Angestellten gesucht, An» | М! 


Ango: М 


ГА: Ж 


Stenotyplstin sucht ab 1. Juli ent-/Telefon und Schreibmaschine, neu 
oder gebraucht. auch taparalurbe- 


dürftig, gegen solorlige Kasse zu 
kaufen gesucht. Angebote an 
Hauk, Meisterhaussttaße 20, W. 10. 
Suche Geschält oder Fabrikatlons- 
betrieb in Litzmannstadt zu kaufen 
oder. tätige Beschäftigung. Vermitt- 
erwünscht, Ang. 0.1037 an dio LZ. 
Kaufe Schlafzimmer. Angebote mit 
Preis an Alfred Koch, Scharnhorst- 
straße 48, 
Gesucht sohr leichter Kulsch 
Gutsverwaltune Körlngen bel Sul- 
mingen, Kreis Welnngen. 
Brielmarken ~ Sammlungen, einzelne 
Raritäten sowie Hihterlassenschaf- 


heute ап 
Fachgeschäft Nordisk 
5, Frauenstraße 
iger für Tracker 

gesucht, evil. auch auf Mieto, Gall; 
Angebote u 1035 ап die LZ. erbet, 
Einfamilienhaus oder УША mit 6-8 
Zimmern und etlichen Morgen Land 
їо der Nähe Litzmannstadts und der 
sloktr, Zufuhr- odor. Einanbahn zu 
kaufen oder zu pachten gesucht, 
Vermittler erwünscht. Angebote 
unter 1038 an die. LZ, 

Gut erhaltenes 
gesucht; Angeb; u. 8591an die 17. 
Puppenwagen, gut erhalten, zu kaur 
fen gesucht, A, Grundmann, Hors 
Wossol-Straße 37, neu, W. 2а, 


TAUSCH 


‚Rochonmaschino „Lindstrom Re- 
cord” zu tauschen gesucht gegen 
cing kleine. е » Schreibmaschine 
arko Erika” oder „Continental', 
Angeb, u. 8570 an din LZ. erhoten 


bestohende 


Leichte Holslänser 
für trocknen Materlal geeignot, bis 
10RM,, zu verkaufen Lageratr. 27/20, 
Femrat 1274 

Tiofer Kinderwagen, 70 RM, zu 
vork, Könlg-Heintich-Str, 34, W, 63, 


M 
KAUFGESUCHE 


Horronzimmer, neu- oder gebraucht, 
р ‚erhalten. ‚sowie Polstermöbel zu 
auten gesucht, Angebote unter 
8572 an die LZ. 


Zwirnmaschine gegen Kasse zu 


kaufen gos. Anasb. u. 8578 an die 17. 
aufe 

(gebrauchte Nähmaschinen. Angebote 

unter 8583 an die LZ. 

Ein Paar schwere Zugpferde 

zu kaufen gesucht, Friedrich Kief- 

Lebensmittel » Großhandlung, 
holand, Fernruf 26, 


|  Induntrio-Kaulmann In lett. 


nacht sich zu verändem, Gutor Ог, 
Дел, besitzt genaue Kenntnisse 


Buchführung, Stouerangeleg 
halten wie auch wellkehend, tech 


Verständnis. Ало. u, 8610 an die LZ. 


Stellung Spritzanlage mit Luftkompressor u. 


Habe Gasvollherd und, Junker 
Gasauallı i 
herd 220 Volt, 
mann-Göring-Sirae 4, 


Londaufentbalt für туо! 


gesucht. 
Badagslogenhe 
8575 an die 17. 


rial vorhanden. Ang. u, 8571 and. L 


die Bekanntschaft olnes netten s 


Zuschriften mit 
‚erbeten, 


rat, 


Druckkossel zu kaufen gesucht, Fir- 
ma Rosicki, Kawecki & Co., komm: 
Verw. Guslay Karnewal, Litzmann- 
tadt, AdolfEichlor-Str, 17/19, Fern- 


ги 218.47, 


zweck; 
gebote unter 8609 an die LZ. 


s |Р, Wi 


lavier zu kaufen |0 


tausche gegen Lloktro- с 
Horn, Zelorz, Нег 


ne — — — — 
VERSCHIEDENES 

Porsonen 

auf einem Gut oder Pansion ab 15, 


Bodingung Wald und 
Angebote unter 


Welcher Kürschner übernimmt Aus 

besserung an Foki:Mantel? Mate- 

— 
HEIRATSGESUCHE 


Junge Dame, 31 Jahre alt, kathı, 
1,67° groß, gut vermögend, wünscht 


riösen Ното zwocka späterer Hol- 
Bild unter 


großen Führerbild, einem Geschenk des Land- 
rats und des Kreises. Alle Räume sind zweck- 
mäßig eingerichtet. Besonders hegrüßenswert 
ist es, daß дег Gruppenarzt auch für die daut- 
sche Bevölkerung zur Verfügung stahl. JI 


Lutomiersk 


+e- Neue Errungenschaften lür den Ausllugs- 
ort. Die Gemeinde Lutomlorsk, der beliebte 
Ausflugsort der Litzmannstädter am Ende vor 
deren westlicher Vorortbahnstrecke, hat nicht 
nur an dem kleinen Waldsee mit der Erfri- 
schungshalle und den Paddelbooten durch Ans 
lage weiterer Teiche eine Vorbesserung erfah- 
теп, sondern wird auch eine neue Errungen- 
schaft wirklich deutscher Zivilisation erhalten. 
Das Städtchen wird nämlich elektrische Be- 
Teuchtung mitten im Krieg anlegen lussen, мо» 
für die Masten schon angefahren sind, Mit der 
Durchführung der Arbeiten dürfte in Kürze be- 
gonnen werden. Ein Stück weiteren sozialen 
Aufbaues In diesem ‚schön gelegenen Ort ba- 
deutet die Einrichtung eines NSV.-Kinder- 
gartens in der Nähe des chemaligen Klosters, 
der in nächster Woche eröffnet warden soll. 
Beabsichtigt Ist welter die Schallung eines 
Landdienstlagers unwolt der Sommarhäuser 
nach dem Waldsee zu, wo dieses eine sehr 
schöne Umgebung, haben wird. 


£. Z.-Snort vom Tage 


Konin 
schw. Ein großer Tag für Lehmstädt. 


Die 
Stadt Lehmstädt im Kreis Konin erlebte im Rah- 


men einer großen Veranstaltung der Partel 

einen Aufmarsch sämtlicher Formationen unter 

Anteilnahme der gesamten deutschen Bevölke- 

rung des Kreises, Mit einem Aufmarsch der 

SA. begann der Tag Auf dem festlich‘ ge 

schmückten Marktplatz sprach der Standartan» 

führer und, ermalnte seine Männer, in Erin« 

nerung an die Opfer der Jahre vor der Macht- 

ergrelfung und des sieqreichen Ringens unserer 
tapferen Wehrmacht diesen kühnen Vorbildern 

aller gefallenen Kameraden. nachzueifern. Аре 
schließend konnte der Standartenlührer SA- 

Führern, Ше beim ‚Aufbau der SA, und Ihrer 
vormilitärischen Erziehung. Vorbildliches gelel« 
stet haben, das Kriensverdiensikreuz „Орох!“ 
chen. Dann wurde der Kindergarten eingeweiht, 

Nach einam gemeinsamen Eintopfessen fand 

in der Stadthalle die Abschlußfeier des Leis 

stungskampfes der Betriebe für das Jahr 1941/42 
und die Eröffnung des nouen Leistungskampiex 

sowie die Weihe von zehn DAF.-Fahnen für die 

Ortswaltungen durch. den Kroislelter. statt, 

Krelsobmann Ullmann fand,für die acht auss 
gezeichneten Betriebe anerkennende Worte, 

worauf Pg, Margull als Maßstab der Leis 
stung den Schritt, der уоп gestern auf heute 
getan wird, nannte. Nicht das Aussehen dar 
Beiriehe dem Altreich gegenüber sondern die 
Leistung des jeweils vergangenen Jahres im 
Aus- und Aufbau wird gewertet, 


wei Fußbalispiele am Sonntag in Litzmannsiadt 


Trotz der Sommerpause, gibt es in Litzmann- 
Atadt nach wie vor Interessante Begennungen | 
Fußball. So wird am kommenden Mittwoch “аз 
zwelte Probesplel durchgefiihrt, um am $, Juli ge- 
wen Königsberg die richtige Stadtimannschaft 
аш die Beine atollen zu können. 

Das letzte Punktesplel der Gauklanse soll djes- 
mal auch unter Dach und Fach gebracht werden. 
Die Reichsbahn und #turm Pabjanice müssen näm- 
lich feststellen, wer von Ihnen in die Bezirksklasse 
absteigen soll. Da die Reichsbahn bereits den Hin- 
kampf in Pablanieo gewann, glauben wir auch 
diesmal un einen Erfolg der Litzmannstädter. 

Besonderes Interesse wird дав Freundschafte- 
spiel zwischen der Orpo Litzmannstadt und der 
Sportgemelnschaft фр um 18 Uhr im Stadion am 
Bllicherplatz finden, handelt es sloh doch um zwei 
der stärksten Mannschaften des ganzen Сайед. 
Zwar scheint den 4f-Männern der Aufstieg im 
letzten Augenblick entgangen zu soln; aber . 
noch hat die Mannschatt bewiesen, бай ale viel 
kann, wie ihr Sieg vom. letzten Sonntag in Zdun- 
зка Wola noch eindeutig bewies. Wir glauben, dan 
bei beiderseits stärksten Aufstellungen ein schönes 
Spiel zu erwarten Ist, dessen Sieger erst mit dem 
‚Schlußptif feststchen dürfte. 


Leichtathletik und Handballspiel 
Am kommenden Sonntag werden bereits um 
9 Uhr Im Stadion am Hauptbahnhof die Vorent- 
scheldungen zur Leichtathletikbezirksmelstorachatt 
ausgetuxon. Wihrend am Nachmittag um 15 Uhr 
die Kindkämpfe üm die Bezirksmelsterachaft statl- 


Zwei junge gebildete Bayerinnen, 
21 und 23 Jahre, suchen zwecks 
Heirat die Bekanntschaft gebildeter 
erron, Bildzunchr. u. 1032 an 


juche für meinen Freund, Mitte 50, 
selbständig, in besten gosich, Ver- 
hältnissen lebend, mit eigener Fünf- 
Zimmer-Wohnung, passende Lohens- 
gelährtin,. Ersparnisso. oder Vermör 
gen nicht Bedingung. Nur ernstge- Belohnung 
mente. Angebote, möglichst mit dienstliche Meldu 
Bild, das ohtenwörtlich diskret zu-|#f-Ustf,,. Waldfe 
rückgesandt wird, u 8567 an die LZ. 
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zugeben oder sach» 


Регаты Zgierz 186, 


finden, wird Im Anschluß daran ein Mandbalispiel 
der Snortgemelnschaft der Ordnungspollzel gegen 
eine besondere Auswählmannschaft Unserer Sidt 
allen Handballfreunden ein sohönes Lahmpiel zels 
gen, Aus den Leichtathletikkämpfen Int besone 
ders die 4%X190.m-Staffe) eine Begegnung dor 
‚Sportgemelnschaft der Ordnungspolizel, Luttwafte, 
срогы ила) der, Bnottasrmeinschast 
ае, ‚hervorzuheben. Mei den Frauen werden 
sich. besonders im 200-m-Lauf harte Kilmpfe abs 
spielen. Р; 


Sport In Kürze 

Im Rahmen des Bannsportfesten In Warthe 
brücken konnten die Handballer des Bennes Kutno 
den Bann Warthbrücken mit 7:1 Toren schlagen, 

Eine kombinlorte Mannschaft‘ der TSG, Kutno 
weilte am Sonntag bei der Sportgomelnschaft Lente 
schütz. Die Kütnoer siegten sicher mit тогел, 

Die beiden deutschen Tennisspieler Engelbert 
Koch und Dr. Kurt kert; werden außer an dem 
Wöttbewerb um den Ankara-Pokal noch ап elnem 
wolteren Turnier vom 10, bis 12. Juli In Istanbul > 
teilnehmen. 

Dem französischen Segeifileger Nenler деши 
ел, (nen neuen Weltrekord mit einer Flux sauer 
von 38:21: aufzustellen. Die alte Weltbestielatung 
gehörte selt 1933 dem Deutschen Kurt Schmidt mit 
einer Flugdauer von 20:25 Stunden. 

Dem Lehrgang des Sportbezirks 
Schwimmen der Frauen vom 20. bis 2%. Junt in 
Opalenitza folgen weltere Lehrgänge für den 
Sportbezirk Hohensalza vom 28, Juni bis 3. Jul 
in Hohensalza und für den Spbribezirk Litimanın“ 
stadt vom 5, Juli bis 10. Juli In Litzmannstadt. 
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QO Ihre Vermählung beehren »Ich|oinschl, Eine Filmkomödie voller zum 31. Dezember 1941 € „Kröft durch Freude“ | 
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an a йош 9% | Бей, Bunchiinie 129.15, 17.30, 0 Uhr AUS 241,08 2. Zu Pošten d. Umtautvermög. 51 35008 2 007.720,51 Gastepiel den Metropol, | DIE 
erälgung indet am 27, Juni um „Jenny und der Herr im Frack те 16 847,82 2310 089,80 | ү LE 4 Varieté Poson 
unr von бег Leichenhalle dos ev. ИТШ Gusti Huber, Johannes Heesters, ; а "We Rlckatellungen 1. ungewine Karten zu 8,2,1 RM, 
{ Haupttrledholes, Sulzlelder Straße, di М Betriebs- йла Oeschäftsaus- Schulden 161 060,22 2 zu d, 21 RM, | Die Lite 
Hildo Hildebrand, Раш Komp u. a. Numerlorte Plätze. 
i аш statt, Jugendliche nicht zugelasson. Манн ү. Veröindilchkelten: , [ Ferrut: 
Stand am 1, 1. 1941 9134,20 Hypothekenschulden 05 455,20! Kürtenausgabe Jowallk 4Tago $ 
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